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Der Bürgermeister informiert

von Bgm. Alois Resch

Beschlüsse des Gemeinderates

Folgende Beschlüsse wurden in der 7. Gemeinderatssit-
zung am 30. November 2017 gefasst:

l In dieser Gemeinderatssitzung wurde Herr David Ha-
bit als Gemeinderat angelobt, da Florian Habit sein 
Gemeinderatsmandat zurückgelegt hat. Daher musste 
auch die Zusammensetzung der Delegierten zu den 

Bericht des Bürgermeisters ............................................................................. 2 – 5
Amtliches /Bürgerbeteiligung  ................................................................................ 6
Ehrungen  ....................................................................................................................................... 7
Gemeindeausflug  ................................................................................................................. 8
Stellenausschreibung WVST  .................................................................................... 8
Wasserverband Stainztal  ............................................................................................ 9
Neue Mittelschule ..............................................................................................................10 
Volksschule  .............................................................................................................................11
Bücherei .......................................................................................................................................12
Kindergarten Groß St. Florian ................................................................................13
Ankündigung 70 Jahre HS/NMS .........................................................................13
Kindergarten Unterbergla / Kulturkreis ......................................................14
Musikkapelle Groß St. Florian ...............................................................................15
Dorfmusik Unterbergla / Elternverein ..........................................................16
Veranstaltungskalender ..............................................................................................17
Faschingsumzug ....................................................................................................18 – 19 
Feuerwehrmuseum ...........................................................................................................20
FF Groß St. Florian .............................................................................................................21
FF Michlgleinz ........................................................................................................................22
FF Gussendorf ........................................................................................................................23
FF Kraubath ..............................................................................................................................24
Ankündigung Äthiopien-Abend ...........................................................................24
Seniorenbund Unterbergla  ......................................................................................25
Seniorenurlaubsaktion ................................................................................................25
Seniorenbund Groß St. Florian .............................................................................26
Betreutes Wohnen .............................................................................................................27
Ankündigung Nordic-Walking ..............................................................................27
Landjugend ...............................................................................................................................28
Österreichische Rettungshundebrigade ....................................................29
Aqua Line / TUS ....................................................................................................................30
Gesunde Gemeinde ...........................................................................................................31
ESV Vochera .............................................................................................................................32
ESV Tanzelsdorf / ESV Unterbergla ..................................................................33
Schiclub Gussendorf .......................................................................................................34
Dartturnier Riegldorf  .....................................................................................................35
Akzente  ........................................................................................................................................35
Urlaubsplan der Ärzte  / Ärztenotdienst ....................................................36
Geburten / Todesfälle / Eheschließungen  ...............................................36

Inhaltsverzeichnis

Die nächste Gemeindezeitung erscheint am
27. Juni 2018

REDAKTIONSSCHLUSS: Montag, 4. Juni 2018
E-Mail: gemeindezeitung@gross-st-florian.at

Liebe Florianerinnen und Florianer! 
 Ein eisiger und schneereicher 

Winter, wie wir ihn schon lange nicht 
mehr hatten, ist nun vorbei und wir 
dürfen uns auf wärmere Jahreszei-
ten freuen. In gewohnter Weise be-
richte ich wieder über die wichtigsten 
Ereignisse in der Marktgemeinde. 

einzelnen Verbänden und der Ausschüs-
se angepasst werden.

l Der Gemeinderat fasste auch einen einstimmigen 
Grundsatzbeschluss zum Projekt einer neuen Sport-
anlage, damit in unserer Marktgemeinde eine attrakti-
ve, zeitgemäße, aber auch für die Gemeinde leistbare 
Sportanlage errichtet werden kann.

l Ein Nachtragsvoranschlag musste erstellt werden, da 
die Marktgemeinde vom Land Steiermark zusätzliche 
Bedarfszuweisungsmittel erhalten hat. Etwa im Bereich 
des Straßenbaues wurden € 50.000,– seitens des Lan-
des zur Verfügung gestellt.

l Die Untervoranschläge für die Volksschule und 
die Neue Mittelschule für das laufende Jahr wurden 
vom Gemeinderat einstimmig genehmigt. Der ordent-
liche Gesamtaufwand beträgt etwa in der Volksschule 
€ 223.700,– und in der NMS € 303.000,–.

l Die Anbote für den Kassenkredit für das laufende 
Jahr wurden vom Gemeinderat überprüft und einstim-
mig entschieden, diesen jeweils zu 50 % bei den bei-
den hiesigen Bankinstituten aufzunehmen.

l Eine Wertsicherung der Kanalbenützungsgebühren 
des öffentlichen Kanals wurde einstimmig beschlos-
sen. Daher werden diese ab 1. Jänner 2018 aufgrund 
der maßgebenden Indexsteigerung um 2,41 % erhöht.

l Der Beitritt der Marktgemeinde zur Abwassergenos-
senschaft „Unterbergla Zentrum“ wurde einstimmig 
bewilligt. Diese Kläranlage ist eine vollbiologische An-
lage, die in Unterbergla betrieben wird. Für den Betrieb 
der Kläranlage wurde eine Genossenschaft gegründet. 
Angeschlossen sind etwa die beiden Gemeindehäuser 
in Unterbergla, also das ehemalige Gemeindeamt in 
Unterbergla und der Kindergarten Unterbergla.

l Die Vermessung beim „Hartschuster-Tscham- 
perlweg“ wurde vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen. Die diesbezüglichen Grenzen wurden in der 
Natur einvernehmlich festgelegt und vermarkt. Eine Än-
derung der in der Natur ersichtlichen alten Grenzen hat 
nicht stattgefunden. In diesem Zusammenhang ergeht 
der Dank an die Anrainer für die Zustimmung und die 
zuvorkommende Abwicklung.

l Der Antrag einiger Anrainer auf Änderung der Son-
nenstraße zu einer Wohnstraße wurde im Gemein-
derat behandelt. Einstimmig wurde entschieden, dass 
dieser Änderungswunsch fachlich begutachtet und dem 
Gemeinderat anschließend nochmals vorgelegt wird.

l Die meisten Gemeindewohnungen werden von der 
ÖWG aus Graz verwaltet. Die Zusammenarbeit mit der 
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ÖWG funktioniert prinzipiell, aber eine Ausschreibung 
bzw. neue Verträge wären allerdings wünschenswert. 
Daher wurde vom Gemeinderat einstimmig eine Eva-
luierung hinsichtlich der Hausverwaltung der Ge-
meindewohnungen beschlossen. 

l Eine Nutzungsvereinbarung betreffend Teilflächen 
beim Kindergarten Unterbergla wurde einstimmig ab-
geschlossen.

l Die Parkfläche im Kreuzungsbereich zum 
GKB-Bahnhof soll angekauft werden, daher wurde 
einstimmig beschlossen, einen diesbezüglichen Ver-
trag abzuschließen.

l Die Gemeinden können die Folgekosten der Abschaf-
fung des Pflegeregresses nicht tragen. Der Bund hat 
die Regressmöglichkeit abgeschafft, daher sollte dieser 
die durch die Abschaffung entstehenden Folgekosten 
übernehmen. Deswegen hat der Gemeinderat einstim-
mig die Resolution zum Pflegeregress beschlossen, 
da die Gemeinden diese Folgekosten nicht tragen kön-
nen.

l Die Annahme der Förderverträge für das Leitungsinfor-
mationssystem BA 101 wurde vom Gemeinderat ein-
stimmig genehmigt.

Folgende Beschlüsse wurden in der 8. Gemeinderatssit-
zung am 14. Dezember 2017 gefasst:

l Das vorliegende Kooperations- und Nutzungsüber-
einkommen betreffend Abfallsammelzentrum (ASZ) 
Wettmannstätten mit der Erweiterung des Nutzungs-
übereinkommens mit der Gemeinde St. Andrä-Höch 
wurde einstimmig beschlossen.

l Dem Übereinkommen mit der Marktgemeinde Stainz 
als Schulträger der Erzherzog-Johann-Musikschule 
Stainz wurde einstimmig zugestimmt. Nach diesem 
Übereinkommen verpflichtet sich die Marktgemeinde 
der Marktgemeinde Stainz für jene ordentlichen Schü-
ler, die ihren Hauptwohnsitz in unserer Marktgemeinde 
haben und die Musikschule Stainz besuchen, den Ge-
meindebeitrag, den Schulkostenbeitrag und den Sach-
aufwand zu bezahlen. 

l GR Johann Jöbstl hat über das Ergebnis der Sitzung 
des Prüfungsausschusses vom Dezember 2017 be-
richtet. Seitens des Prüfungsausschusses gab es keine 
Beanstandungen.

l Einstimmig beschlossen wurden der Haushaltsvoran-
schlag 2018 und der Mittelfristige Finanzplan 2018 – 
2022. 

 Ordentlicher Haushalt:
 Summe der Einnahmen: € 6.855.800,–  
 Summe der Ausgaben: € 6.855.800,–
 Außerordentlicher Haushalt:
 Summe der Einnahmen: € 1.668.500,–
 Summe der Ausgaben: € 1.668.500,–
Der Gesamtbetrag der aufzunehmenden Darlehen 
für die Sanierungen der Sportanlage und der Außen-
anlagen bei der NMS im Haushaltsjahr 2018 beträgt 
 € 187.100,–.
l Die Aufnahme eines Kassenkredites für das Haus-

haltsjahr 2018 wurde auch einstimmig bewilligt. Für 

das Haushaltsjahr 2018 ist ein Höchstbetrag der Kon-
toüberziehung in der Höhe von € 1.000.000,– geplant. 
Ein Sechstel der Gesamteinnahmen des ordentlichen 
Voranschlages darf als Kassenkredit angesetzt werden. 
Der Kassenkredit wurde je zur Hälfte bei den beiden 
hiesigen Bankinstituten aufgenommen.

l Die Genehmigung des Budgets 2018 der Marktge-
meinde Groß St. Florian Orts- und Infrastrukturent-
wicklungs-KG erfolgte ebenfalls einstimmig. Auch im 
heurigen Jahr sind keine weiteren Projekte in der KG 
vorgesehen.

Folgende Beschlüsse wurden in der 1. Gemeinderatssit-
zung am 15. Februar 2018 gefasst:

l Die Erneuerung einzelner Ortstafeln wurde einstimmig 
bewilligt.

l Die 6. Änderung des Flächenwidmungsplanes in 
der KG Hasreith wurde vom Gemeinderat einstimmig 
genehmigt.

l Eine weitere Änderung des Flächenwidmungsplanes 
in den Katastralgemeinden Grub, Groß St. Florian und 
Petzelsdorf wurde auch einstimmig eingeleitet. 

l Die Aufteilung des Gemeindejagdgebietes in der 
Altgemeinde Groß St. Florian muss heuer wieder 
durchgeführt werden. Die bisherige Aufteilung des Ge-
meindejagdgebietes für die Jagdpachtzeit 01.04.2019 
bis 31.03.2028 in Katastralgemeindejagden wurde ein-
stimmig genehmigt. Folgende Aufteilung wurde auch 
bereits seitens der Bezirkshauptmannschaft Deutsch-
landsberg bewilligt:

– KG Groß Sankt Florian/Grünau/Petzelsdorf
– KG Gussendorf
– KG Kraubath
– KG Krottendorf/Lebing
– KG Tanzelsdorf/Vochera

l Im November und Dezember 2017 wurde von einem 
Prüfungsteam der Bezirkshauptmannschaft eine Geba-
rungsüberprüfung der Marktgemeinde durchgeführt. 
Der Prüfbericht samt den Anordnungen und Empfeh-
lungen wurde dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht.

l Die Vermessung des „Weberbauerweges“ in der KG 
Michlgleinz wurde ebenfalls einstimmig beschlossen.

l Mit dem Raumplaner DI Vittinghoff wurde der Vertrag 
zur Neuerstellung des Örtlichen Entwicklungskon-
zeptes samt Entwicklungsplan sowie des Flächen-
widmungsplanes einstimmig abgeschlossen.
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Hermine Vogl in Pension

Mit Ende 2017 ist unsere langjährige Mitarbeiterin Frau 
Hermine Vogl in 

den wohlverdienten 
Ruhestand gegan-
gen. Frau Vogl war 
insgesamt 12 Jahre 
im Gemeindedienst, 
wobei sie vor allem 
im Reinigungsbe-
reich der Volks- und 
Musikschule tätig 
war. In all diesen 
Jahren hat sie ihre 
Arbeit immer zur 
vollsten Zufrieden-
heit erledigt. Im Na-
men der Marktge-
meinde danke ich für 
die geleistete Arbeit 
und wünsche ihr mit ihrer Familie noch viele Jahre der Le-
bensfreude und Gesundheit!

Personelles im Kindergarten Unterbergla

Im Kindergarten Unterbergla gibt es seit diesem Kindergar-
tenjahr eine zweite alterserweiterte Gruppe. Diese Grup-

penleitung teilen sich die beiden Kindergartenpädagogin-
nen Frau Kathrin Nebel und Frau Barbara Stiendl, da Frau 
Stiendl nach ihrer Karenzzeit wieder ihren Dienst bei der 
Marktgemeinde angetreten hat. 

Wir wünschen den 
beiden Kindergarten-
pädagoginnen bei ih-
rer Zusammenarbeit 
alles Gute.
In diesem Zusam-
menhang weise ich 
darauf hin, dass im 
Kindergarten Un-
terbergla Kinder im 
Alter ab 18 Monaten 
bis zum Schuleintritt 
gemeinsam betreut 
werden. Falls Sie 

noch einen Betreuungsplatz für Ihr Kind benötigen, wen-
den Sie sich bitte an den Kindergarten Unterbergla (Tele-
fonnummer: 03464/22 87).

Frühjahrsputz auch in Groß St. Florian: 
3. April – 28. April 2018

Auf Grund des großartigen Erfolges und der breiten Be-
teiligung der steirischen Bevölkerung wird 2018 die 

Aktion „Der große Steirische Frühjahrsputz“ in der Zeit 
vom 03. April bis 28. April 2018 fortgesetzt. Und auch in 
unserem Gemeindegebiet werden wieder viele Gruppen 
unterwegs sein. Machen auch Sie mit, melden Sie sich an 
oder schließen Sie sich einfach einer der bereits gemelde-
ten Gruppen an. Details dazu gibt es unter www.saubere.
steiermark.at oder auch im Marktgemeindeamt bei Herrn 
Kurt Schneebacher. Unsere Gemeinde wird sich bei die-
ser Aktion auch heuer wieder beteiligen! Ich bedanke mich 
bei allen Kindergärten, Schulen, Gruppen und Einzelper-
sonen, die sich immer wieder an dieser wichtigen Aktion 
beteiligen. Als kleines Dankeschön darf ich im Namen der 
Marktgemeinde Groß St. Florian alle Mitwirkenden zu einer 
Jause einladen.

„Freie Zeit“ für unsere Hermi

Kathrin Nebel und Barbara Stiendl
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Infos und Kontakt unter: 

www.saubere.steiermark.at
www.facebook.com/
steirischerfruehjahrsputz

Steiermark

Steirischer
Frühjahrsputz.

Der Frühjahrsputz steht auch heuer wieder an

Was mir gefällt … 
… dass die Osteraktion der Marktgemeinde für die Kin-
der wieder bei der Gärtnerei Haring durchgeführt wurde.

… dass wir einen tollen Faschingsumzug hatten. Dan-
ke an alle Mitwirkenden und ein besonderer Dank an das 
Team vom Kulturkreis unter der Führung von GR Franz Ne-
bel, MBA für die Organisation und an GR Ewald Tappler für 
die originelle Moderation.

http://www.saubere.steiermark.at
http://www.saubere.steiermark.at
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Euer
Bürgermeister

Alois Resch

KREDITSPEED

www.raiffeisen.at/steiermark/speedkredit

Einfach und schnell zum Geld!
In nur 30 Minuten zum Geld – mit hervorragenden Konditionen und persönlicher Beratung? Das kann nur 

der Raiffeisen Speed-Kredit! Es zahlt sich eben aus, wenn Entscheidungen gleich vor Ort getroffen werden. 
Schauen Sie gleich bei Ihrem Raiffeisen-Berater vorbei oder informieren Sie sich online:

RAIFFEISEN

… dass die Marktmusikkapelle uns mit dem Frühjahrs- 
konzert einen netten Abend bereitet hat. 

… dass es mit der Dorfmusik Unterbergla auch heuer 
einen wunderschönen böhmischen Abend im Pfarrheim 
gegeben hat.

… dass der alljährliche Kinderfasching auch diesmal so 
ein großer Erfolg war. Danke an das Team unserer Kinder-
gärten.

… dass es wieder zahlreiche Gruppen und Einzelper-
sonen gibt, die an der Aktion „Der Große Steirische Früh-
jahrsputz“ teilnehmen und somit einen großen Beitrag für 
eine saubere Gemeinde Groß St. Florian leisten. Danke an 
jeden Einzelnen.

… dass unsere Außendienstmitarbeiter den Winterdienst 
mit größtem Einsatz zum Wohle unserer Bevölkerung ge-
meistert haben und so für bestmögliche Straßenbedingun-
gen gesorgt haben.

Nachruf 
Reinhold Purr

Als Bürgermeister musste ich im Namen der Marktge-
meinde Groß St. Florian von unserem Ehrenbürger 
LT-Präs. a. D. Comm. Rein-
hold Purr Abschied nehmen.
Reinhold Purr wurde am 
14.09.1937 in Groß St. Flori-
an geboren. Er besuchte die 
örtliche Volks- und Haupt-
schule. Nach seiner Berufs-
ausbildung übernahm er 1969 
den elterlichen Betrieb und 
gemeinsam mit seiner Gattin 
Helene wurde das Geschäft 
des Öfteren umgebaut und er-
weitert und war zuletzt unter dem Namen „Textil Purr“ 
weit über die Bezirksgrenzen hinaus bekannt. Seine 
politische Laufbahn begann in Groß St. Florian im Jahr 
1973 als Wirtschaftsbundobmann, 1976 wurde er be-
reits Bezirksobmann. Als Bezirksparteiobmann wurde 
er dann auch Landtagsabgeordneter, als Präsident 
des Steirischen Landtags war er am Höhepunkt seiner 
politischen Karriere und übte dieses Amt mit großer 
Hingabe aus. Seine Heimatgemeinde Groß St. Florian 
lag ihm immer am Herzen. Er unterstützte die Bürger-
meister bei zahlreichen Projekten. Wann immer es ihm 
möglich war, besuchte er auch die festlichen Anlässe 
im Ort. Mit seiner Verlässlichkeit, seiner Handschlags-
qualität, aber auch mit seinem Humor war er überall 
ein gern gesehener Gast. Für sein vorbildliches Wir-
ken in seiner Heimatgemeinde wurde er im Dezember 
2000 zum Ehrenbürger der Marktgemeinde Groß St. 
Florian ernannt. Auch bei den Faschingsumzügen war 
Reinhold immer dabei und so wird uns wohl der be-
kannte „Dienstmann“ von Groß St. Florian fehlen. Er 
war auch ein konsequenter Vorkämpfer für den Bau 
der Koralmbahn. Das Steirische Feuerwehrmuse-
um hat Reinhold nach Groß St. Florian gebracht und 
war als Gründungsobmann des Vereines Steirisches 
Feuerwehrmuseum mit voller Kraft um den erfolgrei-
chen Betrieb bemüht. Im September des letzten Jah-
res wurde noch sein 80er gefeiert und so waren wir 
alle vom plötzlichen Ableben nach kurzer schwerer 
Krankheit überrascht.
Wir werden unserem Ehrenbürger, LT-Präs. a. D. 
Comm. Reinhold Purr ein ehrendes Gedenken bewah-
ren.

Tel.: 0699/10648335,  E-Mail: vs-ninaus@aon.atFranz Ninaus
Bürozentrale: A-8453 St. Johann i. S. 42, Tel.: 03455 / 207 99, Fax: 03455 / 207 994, E-Mail: office@vus.at 
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Kurz notiert:
Infos der Marktgemeinde

von Mag. Sabine Zenz

(Amtsleiterin)

Gemeindewohnungen
l Zu vergeben sind drei große 
Wohnungen in der Sonnenstra-
ße 23b mit je drei Zimmern, Küche, 
Bad, WC, Vorraum inklusive Ab-
stellnische, Loggia, Kellerabteil und 

PKW-Abstellplatz mit etwa 93 m2 im 1. OG und mit etwa 
83 m2 und 93 m2 im Erdgeschoß.

l Eine kleine Wohnung in der Sonnenstraße 19 mit 
zwei Zimmern, Küche, renoviertem Bad und WC, Vorraum, 
Balkon und Kellerabteil mit ca. 48 m2 ist auch frei. – Bei 
Interesse melden Sie sich bitte im Marktgemeindeamt!

Totenbeschau 

Frau Dr. Claudia Oswald-Schulze ist seit 2016 als 
Gemeindeärztin in unserer Marktgemeinde tätig. Die 

Hausärztin führt daher auch die Totenbeschauen in Groß 
St. Florian durch. Erreichbar ist Frau Dr. Oswald-Schulze 
unter der Ordinationsnummer 03464/20 147 bzw. nach 
Ordinationsschluss bis 15.00 Uhr über die angegebene 
Handynummer am Anrufbeantworter. Ansonsten ist auf der 
Homepage der Marktgemeinde Groß St. Florian ein organi-
sierter distriktsärztlicher Bereitschaftsdienst für Toten-
beschauen ersichtlich bzw. kann beim Grünen Kreuz unter 
der Tel.-Nr. 03185/21 44 nachgefragt werden.

Bewerbungen für Ferialjobs

Ferialarbeitsstellen im Außendienst der Marktgemeinde 
für den Bauhof und für die Blumenpflege werden noch 

vergeben. Das Mindestalter ist 18 Jahre, vorteilhaft ist ein 
Führerschein B. Bewerbungen senden Sie bitte an das 
Marktgemeindeamt.

Die Florianer stellen ihre Weichen

von Mag. Dr. Marion 

Reinhofer-Gubisch

(Landentwicklung Stmk.)

und DI Gerhard Vittinghoff(Raumplaner)

Im Rahmen der Sammlung von 
Ideen und Anregungen aus der Be-

völkerung wurden im Rahmen von 
zwei Workshops mit den Gemein-
deräten der Marktgemeinde Groß 
St. Florian die Ergebnisse aus der 
Beteiligung diskutiert und Ideen für 
die Umsetzung in die zukünftige 
Gemeindestrategie der Gemeinde-
entwicklung formuliert.

meinde Groß St. Florian erarbeitet. 
Es soll ein wesentliches Ziel sein, 
die Chancen, die aus dem Bahnhof 
Weststeiermark entstehen, für die 
Gemeinde und die Bevölkerung op-
timal zu nutzen. Dabei soll die be-
stehende Lebensqualität in der Ge-
meinde nicht außer Acht gelassen 
werden. Insbesondere sollen Maß-

Im ersten Teil der Zukunftskonferenz wurden Leitsätze 
für das neue Örtliche Entwicklungskonzept der Marktge-

Die Gemeindewohnhäuser in der Sonnenstraße

Die Themen der Bürgerbeteiligung 
wurden in diesen Klausuren bearbeitet

nahmen zur Ansiedlung neuer Betriebe ergriffen werden, 
damit auch die rückläufige Bevölkerungsentwicklung in der 
Gemeinde hintangehalten wird.
Ein weiterer Aspekt der zukünftigen Gemeindeentwicklung 
ist auch die Stärkung des Ortszentrums und dabei soll ins-
besondere das bestehende Nahversorgungsangebot in der 
Marktgemeinde gestärkt und ausgebaut werden. Ferner 
spielt die Verfügbarkeit von Baulandreserven bzw. Bau-
plätzen in der Gemeinde eine wesentliche Rolle. Bei der 
Erstellung des neuen Flächenwidmungsplanes soll darauf 
geachtet werden, dass das neue Bauland auch tatsächlich 
verfügbar ist.
Im Teil zwei der Zukunftskonferenz wurden die Hauptzent-
ren der Siedlungsentwicklung näher durchleuchtet und da-
bei wurden insbesondere die Entwicklungspotentiale näher 
betrachtet. Diese Empfehlungen fließen direkt in die Erstel-
lung des Örtlichen Entwicklungskonzeptes bzw. in den Flä-
chenwidmungsplan ein.
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von Maria Kögl

(Gemeindekassierin)

Verleihung von Ehrenzeichen
Beim diesjährigen Neujahrsemp-

fang unseres Bürgermeisters 
stand auch die Ehrung zweier ver-
dienter Persönlichkeiten am Pro-
gramm. 
Die Aktivitäten im Rahmen des Eh-
renamtes im Dienste der Freiwilli-
gen Feuerwehr und zum Wohle der 
Pfarre Groß St. Florian zeichnen 
Rudolf Hofer aus. Als Feuerwehr-

mann weist er ein unwahrscheinlich hohes Fachwissen 
auf. ABI Hofer war 10 Jahre lang Kommandant-Stellver-
treter und anschließend 20 Jahre lang Kommandant der 
Freiwilligen Feuerwehr Tanzelsdorf. Seit 2007 hat er die 
Funktion des Abschnittbrandinspektors im Abschnitt 3 
(Laßnitztal) inne. Rudolf Hofer war fünf Jahre Gemeinde-
rat und setzt seit Jahren seine Kraft für die Menschen von 
Groß St. Florian ein. Als geschäftsführender Vorsitzender 
des Wirtschaftsrates der Pfarre hat er große Projekte zum 
Wohle der Pfarrbevölkerung umgesetzt und abgeschlos-
sen: die Kircheninnenrenovierung, den Neubau der Auf-
bahrungshalle, den Pfarrhofumbau, die Sanierung des 
Pfarrheimes sowie die Außenrenovierung unserer Pfarrkir-
che. Die Neugestaltung ist auch für unsere Gemeinde eine 
große Bereicherung. Der Gemeinderat der Marktgemein-
de Groß St. Florian hat daher in einer nicht öffentlichen 
Sitzung den einstimmigen Beschluss gefasst, ABI Rudolf 
Hofer als Dank und Anerkennung für sein verdienstvolles 
Wirken im Feuerwehrwesen und die überaus vorbildliche 
Zusammenarbeit zwischen der Marktgemeinde und der 
Pfarre Groß St. Florian, das Ehrenzeichen der Marktge-
meinde Groß St. Florian zu verleihen.
Großer Dank gebührt auch unserem allseits geschätzten 
Herrn Pfarrer, der sich stets um eine lebendige Pfarrge-
meinde bemüht. Es ist ein gutes Miteinander zwischen Ge-
meinde und Pfarre. Die Kirche erstrahlt in neuem Glanz 
und ist auch das Aushängeschild für unsere schöne Markt-
gemeinde. So wurde ebenso auf einstimmigen Gemeinde-
ratsbeschluss Herrn Pfarrer Konsistorialrat Mag. Anton 
Rindler anlässlich seines 30-jährigen Priesterjubiläums 
und als Dank und Anerkennung für sein verdienstvolles 
Wirken und die überaus vorbildliche Zusammenarbeit zwi-
schen der Marktgemeinde und der Pfarre Groß St. Florian, 
das Ehrenzeichen der Marktgemeinde Groß St. Florian 
verliehen.

Gemeindevorstand mit den Geehrten

Lagerhaus
Groß St. Florian
% 0 34 64 / 22 36-710

Werkstätte
Deutschlandsberg
% 0 34 62 / 7171- 780
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Gemeindeausflug

von Ing. Franz Jöbstl

(Vizebürgermeister)

Geschätzte Gemeindebürger 
von Groß St. Florian!

Die Marktgemeinde bietet auch 
heuer wieder einen Gemeindeaus-
flug an.
l Termin:  13. 07. bis 15.07.2018 
l Ziel: Ungarn – die Hauptstadt 

Budapest mit einem attraktiven 
Rahmenprogramm

l Motto: Einblicke in unser Nachbarland bekommen, das 
zur österreichisch-ungarischen Monarchie gehörte.

l Reiseprogramm: Abfahrt am Freitag um 06.30 Uhr in 
Groß St. Florian
Frühstückspause noch in Österreich, um ca. 11.00 Uhr 
Ankunft in Ajka bei meiner Firma Speed-Tech mit Be-
triebsbesichtigung und einem Mittagsimbiss, um 13.30 
Uhr stoßt in Ajka die Reisbegleiterin zu uns, Besichti-
gung der Porzellan Manufaktur in Herend (das engli-
sche Königshaus kaufte dort ein), um 15.00 Uhr Besich-
tigung der Burg Veszprém. Check-in beim Danubius 
Hotel Arena in Budapest um 18.00 Uhr, Abendessen 
19.00 Uhr.

Jöbstl & Liska Group in Ajka

Am Samstag nach dem Frühstück Start zur Stadtbe-
sichtigung von Budapest. Mit dem Bus fahren wir zum 
Gellértberg, danach zu sehenswerten Plätzen und Stra-
ßen: Szent Gellért Platz, Szabadság Brücke usw. mit 
ca. einer Stunde Besichtigungsmarsch zur Vajdahu-
nyad Burg und zum Széchenyi Bad. Um ca. 13.00 Uhr 
gibt es eine individuelle Mittagspause. Ab 14.30 Uhr Be-
sichtigung weiterer Sehenswürdigkeiten in Budapest. 
Rückfahrt zum Hotel um 16.30 Uhr. Am Abend Abfahrt 
zum Schiff für eine Panoramafahrt auf der Donau mit 
einem Abendessen. 
Am Sonntag besuchen wir vor der Heimreise das 
Schloss Gödöllö – die bevorzugte Residenz der Kaise-
rin Sissi. Dann fahren wir nach Balatonfüred am Plat-
tensee, wo wir in einer Csarda ein ungarisches Mittag-
essen zu uns nehmen. Danach treten wir die Heimreise 
über Slowenien an, wo wir einen gemütlichen Ausklang 
in der Südsteiermark in einem Buschenschank machen. 

l Kosten: 270,00 € pro Person, Einzelzimmerzuschlag 
70,00 €

l Leistungen: Busfahrt, 2 x NF im 4 Sterne Hotel Danu-
bius Arena in Budapest, 1 x Abendessen, 1 Panorama-
schifffahrt mit Abendessen, 2 Tage deutschsprachige 
Reiseführerin. Eintritte in Porzellanfabrik mit Museum, 
Burg Veszprem und Schlöss Gödöllö. Mittagessen im 
Csarda am Plattensee.

Bitte um Anmeldung bis 24. April mit Anzahlung von 
100,00 €, da die vorreservierten Zimmer fix gebucht wer-
den müssen. Eine zahlreiche Teilnahme bei einem inter-
essanten und gemütlichen Ausflug würde uns sehr freuen!

https://de.wikipedia.org/wiki/Elisabeth_von_%C3%96sterreich-Ungarn
https://de.wikipedia.org/wiki/Elisabeth_von_%C3%96sterreich-Ungarn
https://de.wikipedia.org/wiki/Elisabeth_von_%C3%96sterreich-Ungarn
https://de.wikipedia.org/wiki/Elisabeth_von_%C3%96sterreich-Ungarn
https://de.wikipedia.org/wiki/Elisabeth_von_%C3%96sterreich-Ungarn
https://de.wikipedia.org/wiki/Elisabeth_von_%C3%96sterreich-Ungarn
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Das WC ist kein Müllschlucker

TRANSPORTE
R E S C H

Anton Resch
Grazerstraße 104, 8522 Groß St. Florian
Tel. (0 34 64) 25 28, Fax 22 39
Mobil (0664) 44 00 978

von Ing. Wolfgang Hatzi

(Geschäftsführer WVST)

Pro Jahr zahlt die Bevölkerung 
von Groß St. Florian tausende 

Euro für selbst verschuldete und 
vermeidbare Kanalreinigungskos-
ten. Falsche Entsorgung findet auch 
im ländlichen Raum vermehrt statt. 
Es müssen jedes Jahr zusätzliche 

Hygieneprodukte, Küchenabfälle, Speiseöl sind nicht für das WC bestimmt

Reinigungs- und Entsorgungsmaßnahmen am öffentlichen 
Kanalnetz vorgenommen werden. Unnötiger Müll, der als 
Kanalräumgut über die Systeme WC und Ausguss anfällt, 
muss entsorgt werden. Problemabfälle wie Hygienepro-
dukte, Küchenabfälle, Speiseöle und andere Abfälle, wel-
che über das WC oder den Ausguss entsorgt werden füh-
ren zu Verstopfungen im Kanalsystem.
Teilweise führen diese Stoffe auch zum Verlust, wie beim 
hochwertigen Speiseöl, das als Rohstoff für Biodiesel drin-

gend benötigt wird. Sogenannte Bioabfälle landen auch 
vermehrt im Kanalnetz anstatt in der Biotonne, wo diese 
zu hochwertigem Kompost 
verarbeitet werden könn-
ten. 
Neben Windeln, Slipeinla-
gen und Strumpfhosen sind 
vor allem Feuchttücher ein 
massives Problem, da die-
se teilweise gut gemeint 
und in völligem Unwissen 
über das WC entsorgt wer-
den aber wegen ihrer ex-
tremen Reißfestigkeit die 
Laufräder von Pumpen im 
Klärsystem umwickeln und 
so zu Pumpenversagen 
führen. Alles Gegenstände, 
die über die Restmülltonne kostengünstig und völlig ge-
fahrlos entsorgt werden sollten. 
Bei Einhaltung der empfohlenen Entsorgungsangaben 
kann viel Geld gespart werden, das wiederum jedem Ge-
bührenzahler zu Gute kommt. Natürlich kann man sich 
weitere Anregungen und Informationen im Gemeindeamt 
holen. Unsere Mitarbeiter im Gemeindeamt beraten Sie 
gerne.

Feuchttücher verstopfen unseren Kanal

Die Reinigungsarbeiten 
sind sehr aufwendig

Die Auswirkungen:
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Aktivitäten der NMS

von Dipl.-Päd. 

Guntram Kehl

(Direktor)

NMS auf Besuch in der 
VS Wettmannstätten

Mitte Februar machten sich 12 
Schülerinnen der vierten Klas-

sen unserer Schule auf den Weg 
nach Wettmannstätten, um drei 
Stunden lang mit den Viertklässlern 
der Volksschule Englisch zu lernen. 

Memorys, spannende Lernspiele sowie englische Sket-
ches standen am Programm. Mit großem Eifer, einer Pri-
se Nervosität, aber auch mit viel Spaß wurden drei kurze 
Stücke vorgeführt. Eine echte Erfolgsgeschichte, die mit 
einem Besuch der Wettmannstätter Viertklässler in Groß 
St. Florian ihre Fortsetzung finden wird.

Große lernen mit Kleinen 

Tag der offenen Tür an der 
Neuen Mittelschule 

Im Februar waren alle Schüler der vierten Schulstufe der 
Volksschulen aus unseren Schulsprengeln mit ihren Klas-

senlehrerinnen zum Tag der offenen Tür eingeladen. Bei 
spannenden und attraktiven Stationen wurde das Angebot 
an Schwerpunkten wie Sport, Informatik plus, „Act-Crea-
te-Sing“ und Fremdsprachen (Englisch/Spanisch) vorge-
stellt. Die Organisation und die Betreuung der Stationen 
und Gästegruppen übernahmen die vierten Klassen der 
NMS. Die Schüler des Cook & Move Schwerpunktes ver-
sorgten die zukünftigen NMS-Schüler mit einer Jause und 
Getränken. Die zahlreichen Kinder, aber auch interessierte 

Eltern, konnten einen Einblick in den Schulall-
tag unserer modern ausgestatteten Schule gewinnen. Die 
Begeisterung der Kinder war groß.

Trendsportarten

Im März fand in der NMS Groß St. Florian im Zuge des 
Projektes „Kindersicherer Bezirk Deutschlandsberg“ 

ein Vortrag über „Trendsportgeräte“ statt. Die Schüler der 
2. Klassen folgten sehr begeistert und interessiert den 
Worten des Vortragenden Herrn AI Günther Zugriegel vom 
Polizeiposten Groß St. Florian und waren mit vollem Ei-
fer dabei. Die Kinder wurden im Sportunterricht auf das 
Thema vorbereitet.

Die Schüler hatten großen Spaß 

Winterspaß am Semmering

Auch in diesem Schuljahr organisierte Frau HOL Anna 
Schönegger einen Schitag über die Organisation 

„Ski4school“ am Semmering. Über diese Plattform erhalten 
unsere Wintersportler die Ausrüstung und werden zusätz-
lich noch den ganzen Tag von Schi- und Snowboardleh-
rern betreut. Insgesamt waren 50 sportliche Schüler der 
3. und 4. Klassen auf herrlichen Pisten bei Kaiserwetter 
unterwegs und hatten dabei sehr viel Spaß.

Die Begeisterung war grenzenlos4a der VS Groß St. Florian mit Christine Greistorfer
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Soziales Engagement 
an der Volksschule

Großes soziales Engagement 
zeigten die Schüler gemein-

sam mit dem Lehrkörper in ver-
schiedenen Bereichen. So be-
suchten die 1 a und 2 a Klasse vor 
Weihnachten die Bewohner des 
Kastanienhofs. Mit ihren weih-

Neues von der Volksschule

von Dipl.-Päd. 

Gabriele Schachinger, 

BEd BEd (Direktorin)

Mitte Februar nahmen neun Schüler unserer Volksschu-
le an den Bezirksschulschi-Meisterschaften für die 

Volksschulen teil. Voller Stolz konnten sie am darauf fol-
genden Tag den Dank und die Freude der gesamten Schu-
le für ihre tollen Erfolge entgegennehmen.

Kindergartenkinder 
schnuppern Volksschulluft

Lustig, spannend und lebendig waren unsere „Schnup-
perstunden“, zu denen wir unsere zukünftigen Schul-

anfänger bereits eingeladen haben. Damit sie die Lehrer, 
Schüler und unser Haus dann im September schon gut 
kennen, haben sie uns besucht und werden sie uns noch 
einige Male besuchen. Es ist schön, wenn bereits vorab 
gute Kontakte geknüpft werden können. 

Erste Hilfe in der Volksschule 

Viele interessante Fragen „Wie sehr wärmt eigent- 
lich eine Alu-Rettungsdecke?“ und „Was mache 

ich mit einem Dreieck-Tuch?“ konnten die Schüler der 
4 b Klasse bei einem Workshop an Frau Elke Krois (Lehr-
beauftragte des ÖRK) stellen und einiges selbst aus- 
probieren. Und wenn man es ausprobiert hat, dann merkt 
man es sich gleich leichter. Spannende Diskussionen 
zur Unfallvermeidung, aber auch richtiges Anlegen eines 
Druckverbandes waren nur einige der Themen, die an die-
sem Vormittag im Mittelpunkt standen. Und wie die Schüler 
sehr treffend formulierten: „Das Einzige was man falsch 
machen kann, ist, nichts zu tun.“

DRAXLER GmbH.

Qualität aus der Steiermark seit 1954
8522 Groß-St. Florian 8510 Stainz
Telefon (03464) 2201; Fax (03464) 8426 Telefon und Fax (03463) 2282

e-mail:  gefluegel.draxler@aon.at

Geflügel – Eier – Wild
Inh. Gernot Draxler

nachtlichen Gedichten, Liedern und einem Krippenspiel 
verkündeten sie die Weihnachtsbotschaft und zauberten 
manches Lachen aber auch manche Träne der Rührung 
in die Gesichter der Bewohner. Freude und Spaß brachten 
die Kinder der 1a dann am Faschingdienstag zu ihnen ins 
Haus. 
Dass das Teilen für viele Kinder und Eltern ganz wesent-
lich ist, wurde deutlich als zwei namhafte Beträge von der 
Schulleitung für die Hilfsaktion „Steirer helfen Steirern“ und 
die „Steirische Leukämiehilfe“ überwiesen werden konnten.
Die Schulleitung durfte sich auch über eine finanzielle Un-
terstützung von Herrn Pistolnig freuen, wodurch Kindern 
eine ergotherapeutische Behandlung und Unterstützung 
bei schulischen Projekten ermöglicht werden kann. 

Vorweihnachtlicher Besuch im Kastanienhof 

Sportliche Erfolge

Beim Skifahren konnten die Schüler ihr Können zeigen

Eine tolle Gruppe von jungen Ersthelfern
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Veränderungen in der Bücherei

von Mag. Cornelia Purr

Unsere Bücherei ist eng mit zwei 
Namen verbunden: mit Linde 

Deutschmann und Gertrude Hu-
ber. Frau Deutschmann hat die Ge-
schicke der Bücherei beinahe von 
deren Anfängen geleitet. Begonnen 
hat sie in den 1970er Jahren noch 

in der alten Volksschule, weiter ging es in das Kellerstüberl 
der Marktgemeinde, dann übersiedelte man in das Mit- 
tereggerhaus, anschließend ins Lerchhaus um schlussend- 
lich am heutigen Standort zu landen. Wurde Frau Deutsch-
mann in den ersten Jahren nur von ihren Kindern unter-
stützt, so fand sie in den 1980er Jahren eine große Hilfe 
in Frau Gertrude Huber. Beide Damen managten mit ihrer 
ruhigen und umsichtigen Art den Einkauf und den Verleih, 
informierten sich über neue Bücher, dekorierten die Büche-
rei, sorgten für Ordnung und hatten daneben aber immer 
noch Zeit für so manch gemütlichen Plausch. Dass sie die-
se Arbeit all die Jahre ehrenamtlich machten, war für beide 
selbstverständlich. Mit Jänner 2018 entschlossen sich Lin-
de Deutschmann und Gertrude Huber ihre aktive Tätigkeit 
in der Bücherei zu beenden, was aber keineswegs heißt, 
dass wir uns nicht weiter über regelmäßige Besuche in der 
Bücherei, viele Büchertipps und gute Ratschläge freuen. 

Bgm. Alois Resch bedankte sich bei einem gemütlichen Mittag-
essen für die jahrzehntelange Tätigkeit der Büchereidamen

Nachdem der Bücherei mit dem Ausscheiden von Frau 
Deutschmann und Frau Huber gleich das halbe Team ab-
handengekommen ist, mussten Frau Marianne Url und ich 
uns schleunigst um neue Mitarbeiter umschauen. Frau 
Luise Dengg, die uns schon letztes Jahr immer wieder 
tatkräftig unterstützte, hat sich sofort bereit erklärt, nun 
regelmäßig in der Bücherei zu helfen. Weitere neue Ge-

sichter in der Bücherei sind Irene 
Meßner, Daniela Fagitsch, Gab-
riele Reiterer, Karla Wonisch, Zdenka Malli, Martina 
Freydl und Karlheinz Lindner. Florentin Freydl und Kat-
harina Lang stellen die jugendliche Unterstützung in unse-
rem Team dar. Weitere Helfer im Hintergrund sind Christi-
an Freydl, der uns mit professionellen Fotos versorgt und 
Dr. Susanne Dürrschmid, die ihr Knowhow für den Auftritt 
nach außen der Bücherei zur Verfügung stellt. 
Aber nicht nur personell gibt es Neuerungen in der Büche-
rei. Dank mehrerer Sponsoren war es nun auch möglich 
unser Zeitschriftenangebot auszubauen. Neben den Zeit-
schriften Geo, Servus in Stadt und Land und Kraut und 
Rüben, sowie der Kinderzeitschrift Geolino, können wir 
nun gleich 10 weitere Zeitschriftenabos anbieten, wie 
z. B. die ORF-Nachlese, Mein schöner Garten, Konsu-
ment, Eltern und Eltern family oder Sport aktiv und Berg-
welten. Wir danken den Sponsoren DI Dieter Messner, 
Gärtnerei Haring, Konrad Pistolnig GmbH., Mercedes 
Stelzer, Raiffeisenbank Groß St. Florian – Wettmann-
stätten, Steiermärkische Sparkasse Groß St. Florian 
und Steuerberatung MMag. Pinter für die großzügige 
Unterstützung und freuen uns, dass unsere Leser dieses 
Angebot gerne in Anspruch nehmen.

Auch unsere Sponsoren haben viel Freude mit den 
neuen Zeitschriften

Die Bücherei bietet neben vielen Neuerscheinungen und 
sonstigem Lesestoff für Groß und Klein immer wieder Le-
sungen mit namhaften Autoren an. Die österreichische 
Autorin Petra Hartlieb wird am 20. April 2018 um 19.30 
Uhr aus ihrem neuen Roman „Wenn es Frühling wird in 
Wien“ lesen und wir freuen uns 
über viele Besucher und auch 
einen gemütlichen Abend.
Außerdem können Sie dann gleich 
die Gelegenheit nutzen eine Jah-
reskarte um nur € 15 zu erstehen. 
Damit können Sie ein Jahr lang 
unlimitiert Bücher und Zeitschrif-
ten in der Bücherei ohne zusätzli-
che Kosten entlehnen. Erkundigen 
Sie sich bei uns in der Bücherei 
oder auf unserer Webseite unter 
www.gross-st-florian.bvoe.at

Jahresabo – 
neu in der Bücherei

http://www.gross-st-florian.bvoe.at
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Büchertauschtag

von Stefanie Theisl

(Leiterin)

Im Hinblick auf unser Jahresthema 
„Wir reisen in das Bücherland“, 

entstand bei uns im Team die Idee 
für die Kinder einen Büchertausch-
tag zu machen. Es sollte wie eine 
kleine Kinderbücherei sein, wo sie 
untereinander ihre Bücher tauschen 
können. Doch wie bring ich mein 
Buch gut in den Kindergarten, ohne 

dass es schmutzig oder kaputt wird bzw. runterfällt.
Die Idee einer Bü-
chertasche wurde 
geboren. Doch es 
sollte eine persön-
liche Büchertasche 
sein, die für das 
Kind etwas Beson-
deres ist, und so 
wurden die Eltern 
mit ihrer ganzen 
Kreativität gefor-
dert. Beim Adven-
telternabend Ende 
November wurden 
die Büchertaschen 
mit viel Hingabe 
von den Eltern 
des jeweiligen Kin- 
des, gestaltet. Sie 
dienten als Advent- 
kalender im Kin-
dergarten und so 
durfte jeden Tag 
ein Kind seine Bü-
chertasche mit dem ausgewählten Bilderbuch mit nach 
Hause nehmen. Doch die Bücher sollten auch auf Reisen 
gehen. 
Nach den Weihnachtsferien starteten wir mit dem Bücher-
tauschtag. Sogar ein selbst gedichtetes Lied, bei dem die 
Kinder ihre Ideen einbringen konnten, wurde dafür ge-
schrieben. An jedem Büchertauschtag haben die Kinder 
die Möglichkeit, sich ein Buch eines anderen Kindes für 
eine Woche auszuborgen. So lernen sie viele Geschich-
ten kennen, üben den achtsamen Umgang mit fremdem 

Jedes Kind bekommt seine 
eigene Büchertasche

Eigentum und lernen auch das Teilen. Für die Eltern bringt 
die Büchertasche eine schöne gemeinsame Lesezeit mit 
ihrem Kind, denn jedes Kind liebt es, wenn ihm vorgelesen 
wird.
Die Kinder haben große Freude daran, sich immer wieder 
neue Bücher auszuborgen, gemeinsam über den Inhalt di-
verser Bücher zu reden und singen mit Begeisterung das 
Bücher-Lied. Am Ende des Kindergartenjahres wird jedes 
Kind wieder sein eigenes Buch zurückbekommen und viele 
schöne Nachrichten lesen, die die anderen Kinder auf der 
Rückseite des Buches vermerkt haben.

70-Jahrfeier der HS/
NMS Groß St. Florian

Unsere Schule feiert Geburtstag!
Zu diesem Anlass öffnen wir unsere Schule für Sie am 
13. und 14. April 2018 für Besichtigungen jeweils von 
16.30 Uhr bis 19.00 Uhr. Um 19.30 Uhr laden wir Sie zu 
einem Festakt in den Turnsaal der Neuen Mittelschule ein.
Wir freuen uns auf Ihren geschätzten Besuch!

Fröhliches Tauschen am Büchertauschtag

Gemeinsam lesen und schauen macht großen Spaß
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Kulturkreis – 
Vielfalt im Jahreskreis

von GR Franz Nebel, 

MBA

(Leiter des Kulturkreises)

Has, Has, Osterhas, 
sitzt ja schon im grünen Gras …

von Edith Krasser
(Leiterin)

Bei uns sitzt der Hase im Schnee. 
Die Kindergartenkinder von 

Unterbergla waren themenmäßig 
beim Osterhasen und da bot sich 
im Schnee nicht der Schneemann 
an, sondern ein Schneeosterhase. 

Bei diesen Minustemperaturen wurden heuer, wo sonst 
schon der Frühling anklopft, die Experimente mit Schnee 
und Eis erst richtig interessant. So konnten wir erforschen, 
welches Wasser schneller friert (heißes oder kaltes) oder 
ob Wasser mit Farbe überhaupt friert. Sie konnten ganz 
kurz sehen wie auf Seifenblasen Eisblumen entstanden, 
welche wirklich nur entstehen, wenn die Temperaturen un-
ter –15°C sind.
Und kaum haben wir die Kälte akzeptiert, da begann sich 
der Frühling schon breit zu machen. Nicht nur in den Ge-
mütern, nein auch in den Gruppenräumen begann es zu 
blühen und österlich zu werden. Die ersten Spaziergänge 
und Naturbeobachtungen wurden unternommen und der 
Garten wurde nun ohne Schnee erforscht.
Der Frühling im Kindergarten ist auch immer die Zeit der 
Einschreibungen. Sollte noch jemand den Wunsch haben, 
sein Kind ab dem 18. Lebensmonat in den Kindergarten 
zu geben, der nicht bei der offiziellen Einschreibung war, 
dann kann er dies noch immer tun. Außerdem bieten wir 
zusammen mit dem Kindergarten Groß St. Florian eine 
Sommerferienbetreuung in den ersten vier Ferienwochen Ein etwas anderer Schneemann

an. In der ersten Ferienwoche haben beide Kindergärten 
geöffnet, in der zweiten und dritten Ferienwoche der Kin-
dergarten Groß St. Florian und in der vierten der Kinder-
garten Unterbergla.

Im Jänner eröffnete der Kabarettist 
und Musiker Christof Spörk das 

Kulturjahr der Marktgemeinde Groß 
St. Florian. Spannende Themen der 
Politik, Schule, Familie oder Euro-
pa verpackte er sehr wortgewanndt 
oder mit Instrumenten untermalt. 

Aus aktuellem Anlass wurde der Reinerlös für die Familie 
der Brandkatastrophe in Köflach gespendet. Ein besonde-
rer Dank gilt der Fleischerei Klinger, der Domäne Müller, 
der Bäckerei Graf, der Familie Pracher (Ermi), dem Kauf-
haus Spar Puntigam sowie dem Künstler Christof Spörk 
und allen Besuchern die sehr spendenfreudig das „Kultur-
schwein“ füllten. Ein großer Dank gilt auch all jenen, die 
zum guten Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen ha-
ben. 
Vom 20. bis 24. August 2018 findet wieder die Kreativwo-
che mit dem Thema „Zirkus“ statt. Anmeldungen sind ab 
sofort möglich.
Von Seiten des Kulturkreises wünschen wir allen Veran-
staltern ein gutes Gelingen bei all ihren Vorhaben und ru-

fen alle Florianer auf: „Nutzen Sie das breite Kultur- und 
Veranstaltungsangebot in unserer Gemeinde, bringen Sie 
Ihre Freunde mit und überzeugen Sie sich immer wieder 
persönlich von der Vielfalt des Angebotes. Wir freuen uns 
auf Sie!“

Das Team des Kulturkreises ist 
ständig um ein abwechslungsreiches Kulturprogramm bemüht
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Die Musikkapelle berichtet…

von Alexandra Posch,

BEd 
(Pressereferentin)

Im Februar konnte 
die Musikkapelle 

bei der diesjähri-
gen Generalver-
sammlung auf ein 
erfolgreiches Jahr 
zurückblicken. Vie-
le Proben und Ausrückungen rund um den Jahreskreis 
standen im vergangenen Jahr wieder am Programm. Wir 
erinnerten uns an die grandiosen Erfolge bei der Kon-
zertwertung im April in Deutschlandsberg und bei der 
Marschwertung in Oberösterreich in Lohnsburg am 
Kobernaußerwald im September. Auch die Uraufführung 
der Friedensmesse in der neu renovierten Pfarrkirche war 
ein weiterer Höhepunkt Anfang Oktober.
Viele langjährige Musiker wurden mit Abzeichen des ös-
terreichischen Blasmusikverbandes geehrt. Der Vorstand 
wurde neu gewählt und ausscheidende Vorstandsmitglie-
der wurden mit einer Dankesurkunde im feierlichen Rah-
men verabschiedet.
Ende März stand das traditionelle Frühjahrskonzert am 
Programm. Eine gefüllte Florianihalle und viele begeisterte 
Blasmusikfans aus nah und fern lauschten den Klängen 
unserer Florianer Musiker.
Eröffnet wurde der Konzertabend durch die Schüler der VS 
Groß St. Florian, die unter der Leitung von Kapellmeis-
ter und Komponist Gerald Oswald ihre Stücke aus den 

Der neugewählte Vorstand

Stunden des Klassenmusizierens zum Besten gaben. 
Der erste Konzertteil stand un-
ter der Leitung von unserem 
Gastdirigenten Siegmund 
Andraschek. Teils wurden sei-
ne eigens komponierten Werke 
wie „Adai, Adai“, aber auch tra-
ditionelle Blasmusik wie „Gold 
und Silber“, bearbeitet von be-
sagtem Dirigenten, aufgeführt.
Den zweiten Konzertteil diri-
gierte in gewohnter Art und 
Weise Kapellmeisterstellver-
treter Robert Orthaber. Eröff-
net durch einen Marsch folgten 
bekannte Melodien von Falco 
in einem „Best of“ und „The-
me of Star Trek“, bevor mit von „Freund zu Freund“ der 
Konzertabend und somit der musikalische Blumenstrauß 
seinen Abschluss fand. 

Siegmund Andraschek 
leitete den ersten 

Konzertteil
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„Böhmischer Abend“ mit Musik, 
die ans Herz geht

von Ing. Günter Kiefer

(Kassier)

Bereits zum dritten Mal 
lud die Dorfmusik Un- 

terbergla zu einem „Böh- 
mischen Abend“ in den 
Pfarrsaal von Groß St. 
Florian ein. Das Interesse 
der Freunde böhmischer 
Blasmusik war wie schon 
in den Vorjahren enorm. 
Vor einem mehr als vollen Pfarrsaal wurden Melodien zum 
Besten gegeben, die die Besucher begeisterten. Unter den 
Zuhörern waren zahlreiche Ehrengäste wie Bgm. Alois 
Resch, Vzbgm. Ing. Franz Jöbstl, Vzbgm. Werner Reite-
rer, GK Maria Kögl, Pfarrer Mag. Anton Rindler, Pfarrseel-
sorger Mag. Pawel Lepczyk und GR Franz Nebel, MBA. 
Den musikalischen Teil gestaltete die Dorfmusik unter der 
bewährten Leitung von Kapellmeister Willibald Dietrich, 
dieses Jahr erstmalig unterstützt von Mag. Josef Deutsch-
mann. Zu den musikalischen Highlights der böhmischen 
Blasmusik gesellten sich auch moderne Titel wie z.B. 
„Proud Mary“, „James Last“ und „Yesterday“. 

Böhmischer Abend im Pfarrsaal Groß St. Florian

Durch das Programm führte Franz Strobl aus Aigen im 
Ennstal. Er sprang für den leider erkrankten Moderator Karl 
Lenz spontan ein und meisterte seine Aufgabe mit Bravour. 
Kulinarisch verwöhnt wurden die Gäste mit Käsespezialitä-
ten von der Hofmolkerei Schöninger aus Hochgleinz, dazu 
gab es das „Nassauer City Bier“ von Braumeister Richard 
Achleitner und ausgezeichnete Weine vom Weingut Zitz 
aus Großklein.
Übrigens: Nächstes Jahr feiert die Dorfmusik Unterbergla 
ihr 30-jähriges Jubiläum. Man darf schon gespannt sein, 
was 2019 auf dem Programm stehen wird und welche 
„böhmischen Musik-Spezialitäten“ Sie erwarten. 

Gründung eines Elternvereines von Katja Aldrian
(Schriftführerin)

Erstmalig gibt es in Groß St. Florian seit Bestehen der 
Volksschule einen Elternverein, der von engagierten 

Eltern gegründet wurde. Mit dem Ziel, einen Beitrag zur 
Schulpartnerschaft zwischen Schule, Schülern, Eltern und 
Gemeinde zu liefern, soll der Elternverein Schüler- sowie 
Elterninteressen bündeln und vertreten. Zusätzliche Ange-
bote für die Kinder der Volksschule sollen durch den Eltern-
verein ermöglicht werden. 

Christoph Herzog als Obmann mit seiner Stellvertreterin 
Maria-Luise Kasper, Katja Aldrian als Schriftführerin mit 
Franziska Herzog als Stellvertreterin und Johann Kasper 

Ganz neu – der Elternverein

Der Vorstand des neuen Elternvereins 

als Kassier und sein Stellvertreter Wer-
ner Stiendl haben die Vorstandfunk-
tion des Elternvereins übernommen. Petra Zitz, Daniela 
Fagitsch, Stefanie Theisl, Martina Freydl, Gabi Ranegger, 
Barbara Stiendl, Elisabeth Zmugg und Harald Klinger tra-
gen im erweiterten Vorstand zum Vereinsgeschehen bei. 
Interessierte Eltern von Kindern der VS Groß St. Florian 
sind herzlich eingeladen, dem Elternverein beizutreten 
bzw. die Vorhaben zu unterstützen. Weitere Informationen 
und Anmeldeformulare können unter folgender E-Mail- 
Adresse ev.vs.gsf@gmail.com angefragt werden.“

mailto:ev.vs.gsf@gmail.com
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VERANSTALTUNGSKALENDER
April / Mai / Juni 2018

APRIL
Tag Datum Veranstaltung
Montag 02.04. Emmausgang der Pfarre – Groß St. Florian nach Wettmannstätten – 06.00 Uhr
Freitag 06.04. Äthiopien-Abend – Florianihalle – 19.00 Uhr
Samstag 07.04. Forstwirtschaft Regionalentscheid West – Pfarrparkplatz Groß St. Florian – ab 12.00 Uhr
Freitag
u. Samstag

13.04.
14.04.

70 Jahre Hauptschule / Neue Mittelschule Groß St. Florian
Neue Mittelschule – jeweils ab 16.30 Uhr Besichtigung der Schule – 19.30 Uhr Festakt

Samstag 14.04. Musikalische Umrahmung und Mitgestaltung der Abendmesse – Pfarrkirche – 19.00 Uhr
Veranstalter: Flying Hornies

Sonntag 15.04. Frühlingsfest der Pensionisten – Florianihalle – 13.00 Uhr
Freitag 20.04. Lesung von Petra Hartlieb – Öffentliche Bücherei – 19.30 Uhr
Sonntag 22.04. Enten-Grand-Prix des ESV Unterbergla – Stocksportanlage Unterbergla – 10.00 Uhr
Sonntag 22.04. Kaffee Kunst & Kuchen + Lesung – Feuerwehrmuseum – 14.00 Uhr
Sonntag 29.04. Maibaumaufstellen der FF Groß St. Florian – Feuerwehrvorplatz – 11.00 Uhr 

Tag Datum Veranstaltung
Sonntag 06.05. 29. Florianimarkt & Pfarrfest
Donnerstag 10.05. Erstkommunion – Pfarrkirche – 09.00 Uhr
Donnerstag 10.05. 10. Oldtimertreffen des OTC Michlgleinz – Michlgleinz – 09.30 Uhr

Freitag 11.05. Benefiz-Kabarettabend mit den Dornrosen – Programm: Wahnsinnlich – Florianihalle 
Einlass: 18.30 Uhr / Beginn: 19.30 Uhr – Veranstalter: Soroptimist Club Deutschlandsberg

Sonntag 13.05. Kunstbrunch und Finissage – Feuerwehrmuseum – ab 11.00 Uhr 
Samstag
u. Sonntag

19.05.
20.05. Pfingst-Zeltfest der FF Gussendorf

Sonntag 20.05. Sonnenaufgangswanderung – von der Weinebene auf den Speik, Start: 02.00 Uhr
Veranstalter: Institut für Gesundheit und Lebensfreude

Freitag 25.05. Kirchenkonzert mit Streichorchester, Ensemble und Solisten der Musikschule 
Pfarrkirche – 19.00 Uhr

Freitag 25.05.
Eröffnung Sonderausstellung im Steirischen Feuerwehrmuseum – Feuerwehrmuseum – 19.00 Uhr
„Werner Augustiner – Der Steirische Maler des zeitlosen Expressionismus“ 
Ausstellungsdauer: 26. Mai bis 02. September 2018

Samstag 26.05. Grillabend der FF Kraubath – Rüsthaus – 17.00 Uhr
Sonntag 27.05. Fetzenmarkt der FF Kraubath – Rüsthaus – 07.00 Uhr
Sonntag 27.05. Tag des offenen Bienenstocks – Imkerei Luegger Gussendorfegg 42 – 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch 30.05. Fanclubfest der „Koralm-Krainer“ – ESV-Halle Vochera – 20.00 Uhr 
Donnerstag 31.05. Fronleichnamsprozession & „Tag der Blasmusik“ – Pfarrkirche – 09.00 Uhr

Tag Datum Veranstaltung
Samstag 02.06. Firmung mit Bischof Dr. Wilhelm Krautwaschl – Pfarrkirche – 10.00 Uhr

Freitag 08.06. Jugend musiziert – Musikschule präsentiert:
Bläserklasse, Kidi-Orchester, Jugendblasorchester und Chorspatzen – Florianihalle – 19.30 Uhr

Samstag 09.06.  2. Steirischer Vorlesetag – Feuerwehrmuseum
Samstag
u. Sonntag

09.06.
10.06. Zeltfest der FF Tanzelsdorf – Rüsthaus – Sa: 21.00 Uhr / So: Messe 10.00 Uhr

Freitag 15.06. Dämmerschoppen der ÖVP – Ing. Kurt Bauer-Platz – 18.00 Uhr
Freitag
u. Samstag

15.06.
16.06. Soccer-Turnier des TUS – Soccer-Platz hinter der Volksschule

Samstag 16.06. Fetzenmarkt des ESV Vochera – ESV-Halle Vochera – 09.00 bis 14.00 Uhr
Sonntag 17.06. Schnitzelsonntag des ESV Vochera – ESV-Halle Vochera – ab 11.00 Uhr
Donnerstag 21.06. Sonnwendfeier der Kameradschaft vom Edelweiß – Weinebene – 19.30 Uhr
Samstag 23.06. Fetzenmarkt und Grillabend der FF Groß St. Florian – Rüsthaus – ab 16.00 Uhr
Sonntag 24.06. Kunstbrunch zur Ausstellung „Werner Augustiner“ – Feuerwehrmuseum – 11.00 Uhr
Dienstag 26.06. Schlusskonzert der Musikschule – Florianihalle – 18.00 Uhr

MAI

JUNI
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NMS Groß St. Florian, 4 c

2 Krottendorfer

Die Landsberger

Dorfgemeinschaft Nassau

Dr. Fanta

ESV Unterbergla

ESV Vochera

FF Groß St. Florian

FF Gussendorf

FF Tanzelsdorf

Kortschak´s

Musikkapelle Groß St. Florian

Pfarrkaffee

SPÖ 
Groß St. Florian

Bürgermeister mit Organisator

Fa. Draxler

Ein Rückblick in Schlagworten: 25 teilneh-
mende Gruppen, über 400 Akteure und 

Helfer, unvorstellbares Wetterglück, wunderba-
res Prinzenpaar (Kerstin Wegl und Franz-Josef Wallner), 
wortgewandter Moderator GR Ewald Tappler, tolle Besu-
cherkulisse, viele fleißige Hände im Hintergrund. 
Einen aufrichtigen Dank für dieses gelungene Miteinander 
an alle Mitwirkenden, das Team des Kulturkreises, „Die 
Bäuerinnen“, Adi Riegler, Franz und Ewald Ninaus sowie 

FF Michlgleinz

FASCHINGSUMZUG 
2018
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FF Groß St. Florian

Kindergarten Unterbergla

Landjugend Groß St. Florian

Musikkapelle Groß St. Florian

NMS Groß St. Florian, 3 b
NMS Groß St. Florian, 3 c

NMS Groß St. Florian, 2 a

Reitverein Schwab

Tanzelsdorfer Blumendamen

Bewirtung durch die Bäuerinnen

TUS Groß St. Florian

Bürgermeister mit Organisator

fleißige Helfer

Kulturkreis

Moderator in Aktion

Prinzenpaar 

Franz-Josef und 

Kerstin

Peter Kigerl, Toni Malli, Christian Freydl und 
vor allem an den Vorstand der Marktgemein-

de Groß St. Florian. 
Herzlichen Glückwunsch den Tanzelsdorfer Blumen- 
damen, die sich am Faschingsdienstag als „Eine süße 
Liebeserklärung an die Steiermark“ die Gruppenwertung 
beim großen Faschingsumzug der Kleinen Zeitung in Graz 
sichern konnten!
Im Übrigen… Bilder sagen mehr als tausend Worte!

FASCHINGSUMZUG 
2018
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Zum Saisonstart 
standen, schon 

traditionell, eine Son- 
derausstellung mit 
feuerwehrspezi f i -
schem Thema und 
eine „Künstlerische 
Intervention“ am Pro-
gramm. Bgm. Alois 

Resch begrüßte die Gäste und bedankte sich, wie alle Jah-
re beim Museumsteam für seinen Einsatz.
Die Ausstellung „Der Bereichsfeuerwehrverband Lie-
zen - an Land - zu Wasser - aus der Luft“ gibt neben der 
geschichtlichen Entwicklung auch Einblick in den Feuer-
wehr-Flugdienst, den Wasserdienst und die Rettungsabtei-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Admont, welche als ein-
zige Freiwillige Feuerwehr in Österreich noch eine solche 
führt. Die Eröffnung der Schau, welche bis Herbst zu sehen 
ist, nahm Feuerwehrpräsident LBD Albert Kern vor. Mag. 
Katrin Knaß setzt damit die Reihe der Vorstellung aller Be-
reichsfeuerwehrverbände der Steiermark fort.

Feuerwehrpräsident LBD Albert Kern mit den Offizieren des 
Bereichsfeuerwehrverbandes Liezen und dem Team des 

Feuerwehrmuseums

Präsentiert wurde an diesem Abend auch die „Künstleri-
sche Intervention in der Schausammlung“, die diesmal von 
Anton Zenz, dem Leiter von „Jugend am Werk“ in Deutsch-
landsberg, geschaffen wurde. In seiner Arbeit setzt er 
sich mit der großen Herausforderung der Einsatzkräfte im 
Dienste der Öffentlichkeit und dem oft damit verbundenen 
„Ausbrennen“ der helfenden Personen auseinander.
Einen Tag später konnte die hochkarätige Kunstausstel-
lung „Herbert Brandl Sammlung“ Thomas Angermair durch 
Werner Amon, MBA, Abg.z.NR und seit 2018 Vize-Präs. 
der Parlamentarischen Versammlung des Europarates, 
eröffnet werden. Herbert Brandl zählt zu den angesehens-
ten zeitgenössischen Künstlern Österreichs. Das Team um 
Mag. Anja Weisi-Michelitsch zeigte sich über die gelungene 
Kooperation mit dem Sammler Thomas Angermair erfreut. 
Die Ausstellung zeigt einen kleinen, aber nicht minder re-
präsentativen Ausschnitt seiner Sammlung und spiegelt 

den künstlerischen Werdegang von Herbert 
Brandl wider. Als Gastredner konnte Florian 
Steininger, der Leiter der Kunsthalle Krems, 
begrüßt werden. Die Ausstellung ist bis 13. 
Mai zu sehen und endet mit einem Brunch, 
bei dem die „Swing Combo Groß St. Florian“ ab 11.00 Uhr 
aufspielen wird. (Anmeldung unter 03464/88 20 erforder-
lich)
Schließlich durfte noch auf das vielfältige Jahresprogramm 
mit Lesungen , 
K u n s t b r u n c h , 
Museumsf rüh -
schoppen u.v.m. 
hingewiesen wer-
den, das das Mu-
seumsteam für 
seine Besucher 
z u s a m m e n g e -
stellt hat. 
Als weitere High-
lights folgen in 
diesem Jahr noch 
eine „Werner Au- 
gustiner Ausstel-
lung“ im Sommer und eine Ausstellung die das Thema 
„Feuerwehr und Klimawandel“ im Herbst aufbereiten wird. 
Weitere Informationen sind der Homepage des Museums 
unter www.feuerwehrmuseum.at zu entnehmen.

Ein farbenfroher Saisonstart im Steirischen 
Feuerwehrmuseum Kunst & Kultur

von Mag. Katrin Knaß und 

Mag. Anja Weisi-Michelitsch

Saisioneröffnung im Steirischen Feuerwehrmuseum

Sammler Thomas Angermair 
mit Herbert Brandl

Drehleiter der 
FF Schladming, Bj. 1963

Mag. Katrin Knaß, Bgm. Alois Resch, 
Mag. Anja Weisi-Michelitsch, Herbert 
Brandl, Abg.z.NR Werner Amon, MBA

http://www.feuerwehrmuseum.at
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FF Groß St. Florian aktuell

von LM Mag. Katrin Knaß 

(Öffentlichkeitsbeauftragte)

er, GK Maria Kögl und Bgm. Alois Resch sowie KontrInsp. 
Franz Krainer von der Polizeiinspektion Groß St. Florian 
begrüßen.

Gruppenfoto mit Ehrengästen

Eindrucksvoll wurde die Leistungsbilanz präsentiert. Die 
FF Groß St. Florian musste im Jahr 2017 zu 123 Einsätzen 
ausrücken. Insgesamt leisteten wir für Einsätze, Übungen, 
Verwaltung sowie Veranstaltungen 10.070 freiwillige und 
unentgeltliche Stunden im Dienste des Allgemeinwohls. 
Der Rückblick auf ein arbeitsreiches Jahr bietet auch den 
idealen Rahmen um verdiente Kameraden zu befördern 
oder für ihre Leistungen zu ehren. Das Verdienstkreuz in 
Bronze des Bereichsfeuerwehrverbandes Deutschlands-
berg wurde an LM Philipp Dengg, OFM Thomas Grubelnik 
und HFM Richard Kleindienst verliehen. Das Verdienst-
zeichen 3. Stufe des Landesfeuerwehrverbandes Stmk. 
erhielt KontrInsp. Franz Krainer. Wir gratulieren allen Aus-
gezeichneten!

Der Feuerwehrball – ein Florianer Highlight

Ende Jänner lud die FF Groß St. Florian zur traditionellen 
Ballnacht in die Florianihalle. HBI DI Dr. Dieter Messner 

konnte zahlreiche Ehrengäste sowie viele Kameraden aus 
den Nachbarwehren begrüßen. Die Schüler der 3. Klas-
se der NMS Groß St. Florian konnten mit ihrer hervorra-
genden Eröffnungspolonaise die vielen Gäste begeistern. 
Der anschließende Showtanz der Plattschurchler war ein 
weiteres Highlight und motivierte die Gäste, das Tanzbein 
bis spät in die Nacht zu schwingen, danach wurde bis in 
die frühen Morgenstunden weitergefeiert. Die Stimmung 
war glänzend, wozu zweifellos auch die „Jungen Paldauer“ 
beigetragen haben.

Ein großer Dank gilt auch allen Kameraden der FF Groß 
St. Florian, die maßgeblich für das Gelingen und die 
großartige Stimmung am Ball verantwortlich waren!

Einsätze im Schneechaos

Heftige Schneefälle, Kälte und spiegelglatte Fahrbahnen 
im Süden und Osten Österreichs forderten im Febru-

ar und März mehrfach auch unseren Einsatz. Vorwiegend 
mussten wir zu Bergeeinsätzen von PKWs und LKWs aus-
rücken. Zum Glück gab es nur Sachschäden und keine 
Verletzten!

Feuerwehr Groß St. Florian 
zog Bilanz

Zur Wehrversammlung im Jänner 
konnte HBI DI Dr. Dieter Mess-

ner neben den zahlreich erschie-
nenen Mitgliedern auch BFK OBR 
Helmut Lanz, unseren ABI Rudolf 
Hofer, Bgm. a. D. LM Ing. Kurt Bau-

8522 Gr. St. Florian – Tel. 03464/2247
Büro – Disposition: 8504 Preding – Tel. 03185/2144 Fax: 4

www.grueneskreuz-stmk.at
e-mail: preding@rettungszentrale.at

Internationale Krankentransporte – Rettungsdienst – Veranstaltungsbetreuung
Flughafentransfer – Intensivtransporte – Ambulanztransporte

Bestrahlungs-, Onkologie-, Dialysetransporte mit PKW

GRÜNES KREUZ
Preding – Gr. St. Florian

G
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Z

A

M
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Danninger

Im heurigen Winter musste unsere Feuerwehr zu vielen 
Einsätzen ausrücken
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17.916 freiwillig geleistete 
Arbeitsstunden – 

motiviert ins neue Feuerwehrjahr

von HFM Thomas Jauk Ende Jänner lud die FF Michl-
gleinz zur diesjährigen Wehrver-

sammlung ins Rüsthaus ein. Neben 
dem überaus positiven Kassabericht konnten auch die 
einzelnen Sonderbeauftragten von einem ereignisreichen 

Jahr berichten. So wurden z.B. im Bereich der Ausbildung 
neben den insgesamt 25 Kurstagen in der Feuerwehr- und 
Zivilschutzschule Lebring Ende September ein Techniktag 
mit einem ausgebildeten Trainer für die Technische Hil-
feleistung abgehalten. Beachtlich war auch der Teilneh-
merschnitt von 30 Mann bei den zehn Monatsübungen. 
Weiters wurde sowohl auf die gelungenen Veranstaltun-
gen des letzten Jahres zurückgeblickt, als auch auf die 
Vorbereitungen für das diesjährige 3-Tage-Zeltfest mit dem 
bereits feststehenden Programm hingewiesen. Im vergan-
genen Feuerwehrjahr konnten so 17.916 freiwillige Arbeits-
stunden geleistet werden. Im Anschluss an die Ehrungen, 
Beförderungen und Ernennungen wurde in den Grußwor-
ten der Ehrengäste den Geehrten, Ausgezeichneten und 
der Feuerwehr für die Zusammenarbeit und erbrachten 
Leistungen gedankt.
Zu Jahresbeginn absolvierten je eine Gruppe in Bronze, 
Silber und Gold erfolgreich die Technische Hilfeleistungs-
prüfung. Die Prüfung bestand aus einem theoretischen 
und praktischen Teil. Beim theoretischen Teil galt es für 
die Teilnehmer, zwei Gerätschaften bei geschlossenen 
Geräteräumen am Einsatzfahrzeug zu zeigen. Im prakti-
schen Teil musste in einer vorgegebenen Zeit die Aufgabe 
„Verkehrsunfall bei Dunkelheit, mit eingeklemmter Person“ 
bewältigt werden. 

Ende Jänner nahmen ebenso vier Trupps an der Sani-
tätsleistungsprüfung für die Bereichsfeuerwehrverbände 
Deutschlandsberg, Leibnitz und Radkersburg in St. Peter 
im Sulmtal teil. Bestens vorbereitet konnten zwei Trupps 
in der Stufe Bronze und je ein Trupp in Silber und Gold ihr 

Wissen im Bereich des Sa-
nitätsdienstes unter Beweis 
stellen.
Neben den schneebeding-
ten Fahrzeugbergungen 
Mitte Jänner und Ende 
Februar wurden wir Ende 
Jänner zu einem Fahr-
zeugbrand in Unterbergla 
alarmiert. Der Inhalt des 
Müllabfuhr-LKW geriet 
während der Fahrt aus 
unbekannter Ursache in 
Brand. Nach Entladung des 

Restmülls konnte der Brand rasch unter Kontrolle gebracht 
und gelöscht werden. Ein Atemschutztrupp suchte an-
schließend mithilfe der Wärmebildkamera nach etwaigen 
Glutnestern, die dann kurzerhand beseitigt werden konn-
ten.

Erfolgreiche THLP in Bronze, Silber und Gold

Restmüll im Müllabfuhr-LKW fing Feuer

Vier Trupps bei der SANLP in St. Peter im Sulmtal 
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Gold, Silber und Bronze 
für die FF Gussendorf

von Alois Lipp 

(Schriftführer)

Mitte Dezem-
ber war es 

soweit. Nach 
über einem Mo-
nat der Vorbe-
reitung stand die 
Technische Hil-
fe le is tungsprü-
fung (THLP) für 
drei Gruppen der 
FF Gussendorf 
am Programm. 
Im Rahmen die-
ser Prüfung gilt es 
einen technischen Einsatz in einer Sollzeit abzuarbeiten. 
Die Annahme dabei ist ein schwerer Verkehrsunfall mit 
eingeklemmter Person. Alle erforderlichen Maßnahmen 
vom Absichern und Ausleuchten der Unfallstelle über den 
Aufbau von Brandschutz bis hin zur Menschenrettung mit 
schwerem Gerät werden hier realitätsnah abgeprüft. Zu-
sätzlich müssen die teilnehmenden Feuerwehrmänner Ge-
rätschaften dem Feuerwehrfahrzeug richtig zuordnen kön-
nen. Die THLP ist eine Prüfung, die auch für den täglichen 
Einsatzfall eine perfekte Schulung darstellt. Auch deshalb 
bedankte sich HBI Franz Hutter bei seiner Mannschaft für 
den tollen Trainingseinsatz. 

Drei Gruppen legten erfolgreich technische Prüfung ab

Die technische Hilfeleistungsprüfung 
wurde von drei Gruppen absolviert

Malerei - Tapeten - Anstrich - Dekormalerei - Fassadengestaltung 

8522 Groß St. Florian - Florianerstraße 2
+43 660 4617064 - office@malermeister-kerzenberger.at

THLP – das Üben hat sich ausgezahlt

ABI Anton Primus strich in seiner Wertschätzung der Ka-
meraden den Übungswillen auch bei kalten Temperaturen 
hervor. Nach bestandener Prüfung klang der Abend ge-
meinsam mit dem Bewerter-Team um BR d.F. Johann Bret-
terklieber, HBI d.V. Alois Gritsch und HBI Gottfried Roiko 
gemütlich aus. Die Gussendorfer Feuerwehrmänner dür-
fen sich über Abzeichen in Gold, Silber und Bronze freuen.
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93. Wehrversammlung der FF Kraubath

von OBM Josef Resch 

(Schriftführer)

In den Panoramahof Kleier-Lamp-
recht lud das Kommando der FF 

Kraubath im März zur diesjährigen 
Wehrversammlung. Kommandant 
ABI Anton Primus konnte dazu 
eine fast vollzählige Mannschaft und 
eine Reihe von Ehrengästen herz-
lich willkommen heißen. Allen voran 

Bgm. Alois Resch, Vzbgm. Werner Reiterer, GK Maria 
Kögl, EABI Eduard Pirker, AbtInsp Günther Zugriegel 
der PI Groß St. Florian und seitens des BFKDO‘s BR Jo-
sef Gaich. Herzlich begrüßt wurden auch die beiden JFM 
Lorenz Lang und Dominik Fagitsch, die neu in die Wehr 
aufgenommen wurden. Neben den Hauptberichten von 
Kassier und Schriftführer ernteten auch die Spartenverant-
wortlichen viel Lob für ihre interessanten und engagierten 
Berichte. In der Einsatzstatistik von OBI Daniel Resch 
wurde vor allem das Jahrhundertunwetter vom 23.06.2017 
hervorgehoben, als ein orkanartiger Sturm über Kraubath 
hinweg zog. Die Folge waren 14 technische Einsätze in nur 
wenigen Stunden, die zu bewältigen waren. Aber auch die 
fast 4.000 Mannstunden, die Kommandant Anton Primus 
in seinem Bericht erwähnte, sind für die kleine Wehr 
Kraubath ein beachtliches Pensum. 

Jubiläen und Beförderungen

Die OFM Bernhard und Hannes Lamprecht sowie 
OLM d. F. Ewald Ninaus erhielten das Ehrenzeichen 

des Landes Steiermark für 25-jährige ersprießliche Tätig-
keit in der Wehr. HFM 
Alois Lamprecht 
das Ehrenzeichen 
für 50-jährige Mit-
gliedschaft, LM Flo-
rian Lamprecht für 
60-jährige und EHBI 
Hermann Leitinger 
für sensationelle 75 
Jahre Mitgliedschaft 
in der Wehr Krau-
bath. Ihr 45-jähriges 
Jubiläum feierten 
HFM Alois Leitinger, 
HBM Franz Ninaus 
und HLM Franz Wip-
pel. OFM Bernhard 
Lamprecht und HBM 

Franz Ninaus erhielten darüber hinaus die 
Bereichsauszeichnung in Bronze.
Befördert wurde FM Florian Kleier zum OFM, 
OLM d.f. Ewald Ninaus zum HLM d.F. und 
OLM Thomas Wirnsperger zum HLM. Mit der Angelo-
bung von Stefanie Klug wurde nicht nur eine JFF in den 
Aktivstand übernommen, sie ist zugleich auch die erste ak-
tive Feuerwehrfrau in der Geschichte der Wehr Kraubath.
In den Grußadressen der Ehrengäste wurde einmal mehr 
die Bewunderung für die Leistungen der kleinen Wehr 
Kraubath zum Ausdruck gebracht. Den Erfolg der Wehr 
umschrieb ABI Primus in seinen Schlussworten beschei-
den mit dem Leitspruch, dass auch die mächtigste Flamme 
aus einem kleinen Funken entsteht.

Viele Ehrenzeichen für die Mitglieder FF Kraubath

Äthiopien-Abend
Vortrag – Bilder – Film – Kulinarik

Am Freitag, den 06. April 2018 um 19.00 Uhr findet in 
der Florianihalle ein Äthiopien-Abend statt. 

Programm: 
l Matthias Krasser: „Vielfalt Äthiopiens“ (HLW- 

Maturaprojekt)
l Peter Krasser: „Hilfe zur Selbstentwicklung am 

Beispiel Äthiopien“: Was „Schule Äthiopien“ und 
„Menschen-für-Menschen“ in den vergangenen 
Jahren bewegen konnten. 

Äthiopische Kaffeezeremonie und Köstlichkeiten von 
Sara Mekonnen

Freiwillige Spende – 
kommt dem Bau der Yekema-Schule zugute!
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Senioren feierten fröhlichen Fasching

von Gertrude Jauk
(Obfrau)

Mehr als 50 Mitglieder fuhren im 
Februar gemeinsam zum Thea-

terbesuch nach St. Nikolai i. S., um 
beim lustigen Volksstück „Rende-
zvous im Bauernkasten“ die Lach-
muskeln ordentlich zu strapazieren. 
Auf der Heimfahrt wurde beim Bu-
schenschank „Steiri“ Einkehr ge-
halten, um sich mit einer köstlichen 
Jause und einem guten Tropfen zu 
stärken.

Zünftig gefeiert wurde wieder am Faschingsdienstagnach-
mittag beim traditionellen Faschingsausklang in der Floria-
nihalle. Hier konnte ich nicht nur zahlreiche Abordnungen 
von befreundeten Seniorenbund- bzw. Pensionistenver-
bandsortsgruppen, sondern auch viele Florianer jeden Al-
ters herzlich willkommen heißen. Mein besonderer Gruß 
galt den Ehrengästen mit Seniorenbundbezirksobmann ÖR 
Franz Ninaus aus St. Stefan ob Stainz, Pfarrer Mag. An-
ton Rindler, begleitet von Pfarrgemeinderatsobmann Karl 
Jauk, den beiden Vizebürgermeistern der Marktgemein-
de Ing. Franz Jöbstl und Werner Reiterer, der GK Maria 
Kögl, GV August Bierbacher, Kulturausschussobmann und 
Faschingsumzugshauptverantwortlicher GR Franz Nebel, 
MBA und nicht zuletzt Bgm. a. D. von Unterbergla und Se-
niorenbundmitarbeiter Josef Aldrian. Die „MURbradler“, 
angeführt vom Kapellmeister der Dorfmusik Unterbergla, 
Willi Dietrich, begeisterten mit ihrer vielfältigen Livemusik 
das Publikum und animierten mit zünftigen Melodien und 
Rhythmen die Ballbesucher derart zum Tanz, dass das 
Tanzparkett stets voll war. Bei einem interessanten Schätz-
spiel, wo es um die „medizinische“ Frage über die Anzahl 
der Tropfen in einem Fläschchen ging, wurden fünf Haupt-
gewinner ermittelt und beim Glückshafen konnte mit einem 
Los jeder Ballbesucher etwas gewinnen. Ein herzliches 
Dankeschön sprach ich der Florianer Wirtschaft und vielen 
privaten Spendern aus, die zum einen mit Transparentwer-
bung im Saal und zum anderen mit „Beste“- Spenden für 
den Glückshafen wesentlich zum finanziellen Erfolg der 
Veranstaltung beigetragen haben. 
Im Jänner gab es einen interessanten Vortrag von Di- 
plom-Diätassistentin Anna Eisenberger, einer gebürtigen 
Hochgleinzerin, die über gesunde Ernährung bis ins hohe 

Die Gewinner des Schätzspiels

Alter referierte. Schließ-
lich trafen sich die Seni-
oren im März zu einem 
anregenden Spielenach-
mittag beim Buschen-
schank Zeck in Hasreith.

Senioren- 
urlaubsaktion

Auch 2018 gibt es wieder die 
Seniorenurlaubsaktion.

Bei Interesse bitte bei Margret Schneebacher im 
Marktgemeindeamt anmelden.

Näheres erfahren Sie unter der Tel. 03464/22 04-15
Wichtig: Einkommensnachweise bzw. Bescheid 

Pflegegeld mitbringen.

Südbahnstraße 27
8430 Leibnitz

Tel: 03452/82389

Frauentaler Straße 59
8530 Deutschlandsberg

Tel: 03462/2840

www.porschedeutschlandsberg.atwww.porscheleibnitz.at
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Start ins neue Jahr

von GR Herbert Jöbstl

(Obmann)

Mit viel Elan und Vorfreude sind 
die Florianer Senioren in die 

Ausflugssaison gestartet. Trotz 
Schnee und tiefer Temperatu-
ren wurde kürzlich ein bäuerlicher 
Milchbetrieb in Petzelsdorf besich-
tigt. Familie Wallner, vulgo Resch, 
als äußerst engagierter Familien-
betrieb, hat eine beträchtliche Sum-
me in einen modernen Melkroboter 

Stelzer GmbH
Autorisierter Mercedes-Benz Service-
partner für Personenkraftwagen und 
Nutzfahrzeuge sowie Verkaufsagent für 
Personenkraftwagen und Transporter 
8522 Groß St. Florian
Tel. 0 34 64/22 63
www.mercedes-stelzer.at

investiert, um die doch sehr zeitaufwändige Melkarbeit zu 
reduzieren. Etwa 60 Kühe werden vollautomatisch mehr-
mals pro Tag gemolken. Im Anschluss an die Besichtigung 
konnten sich die Senioren bei einer Tasse Tee und Mehl-
speisen aufwärmen. Ein herzliches Dankeschön dafür. 
Anschließend ging es weiter zum Buschenschank nach 
St. Stefan im Rosental.

Besuch beim Bauernhof Wallner in Petzelsdorf

Gaudischnapsen beim Panoramahof 

Anfang März fand das 13. Gaudischnapsen im Gasthof 
Kleier-Lamprecht statt. Mehr als 20 Schnapser hatten um 
jedes Bummerl gekämpft, bis der Sieger Karl Bretterklieber 
feststand. Schöne Preise konnte ich überreichen. Danke 
dafür an alle Sponsoren.
Einen schönen Ausflug gab es zur „art + event“ – Theater-
bühnengestaltung in Graz. Die Senioren konnten sich über 
die Gestaltung des Bühnenaufbaues informieren. Neben 
vielen weiteren Ausflügen und Wanderungen ist wieder 
ein 5-Tage-Ausflug in den „Bayrischen Wald“ von 25. – 
29.07.2018 geplant und bereits bis auf wenige Restplätze 
ausgebucht. Erfreulich ist auch, dass sich neue Mitglieder 
mit unseren Aktivitäten anfreunden konnten. Als Obmann 
freue ich mich mit meinem Team auf gemeinsame Stunden 
und lustige Aktivitäten und Ausflüge.

Wenn auch Sie Mitglied werden wollen, erhalten Sie nähe-
re Infos bei mir unter 03464/27 01 oder 0664/910 84 05.

Wir wünschen unserem Gemeinderat und 
langjährigen Seniorenbundobmann

Herrn

Herbert Jöbstl
alles Gute zu seinem

75. Geburtstag.
Er ist auch seit 23 Jahren aktiv im Gemeinderat für 
die Bevölkerung tätig. Herzlichen Dank, viel Glück 

und Gesundheit für die Zukunft!



April 2018 27

Neues vom Betreuten Wohnen 

von Karla Wonisch

(Betreuerin)

Trotz Kälte und Schnee haben 
die Bewohner in den letzten Wo-

chen wieder sehr viel unternommen. 
Angefangen hat es mit einer Einla-
dung zum Brunch in den Kastanien-
hof, wo wir immer sehr gut verkös-

tigt werden, sowohl mit einem ausgedehnten Frühstück als 
auch musikalisch. Die nächste Ausfahrt machten wir nach 
Frauental zu einem kurzweiligen Kegelnachmittag. 

Ereignisreiche Wochen im Betreuten Wohnen Groß St. Florian

Auf geht’s zu einem Ausflug 

Im Februar bekamen wir eine Einladung ins Betreute Woh-
nen nach Bärnbach. Der Austausch zwischen Kollegen 
und Bewohnern ist immer sehr anregend. Diesmal luden 

wir Herrn Karl Koschir, der bei uns ja ein schon lieb ge-
wordener Gast ist und des Öfteren auch zum Frühstück 
kommt, zu dieser Reise ein. Dann folgte natürlich der Be-
such, der vom Seniorenbund Unterbergla veranstalteten 
Faschingsfeier in der Florianihalle. Auch hierzu konnten 
wir Gäste aus dem Betreuten Wohnen in Preding einladen. 
Wir hatten wie immer sehr viel Spaß!

Besuch beim Betreuten Wohnen in Bärnbach

Spaß darf im Fasching nicht fehlen

Alter als schwierige Lebensphase

Wenn wir ehrlich sind, schauen wir mit mulmigen Ge-
fühlen auf das Alter. Das Arbeitsleben ist beendet. 

Neben den positiven Aspekten des Seniorenalters häu-
fen sich auch belastende Ereignisse. Eine Anzahl der 60 
– 80-Jährigen sind am gesellschaftlichen Leben aktiv be-
teiligt, ehrenamtlich, im familiären Umfeld, Seniorennach-
mittagen usw. Besondere Hilfe brauchen die Menschen, 
die unter Vereinsamung leiden, psychische und physische 
Probleme haben. Hier ist individuelle Hilfe, Zeitspende und 
Ehrenamt gefragt. Alt bedeutet nicht gleich langweilig. Nut-
zen wir das Wissen und die Erfahrung unserer Senioren.

Zum Schmunzeln

Jeder kommt irgendwann in das Alter, in dem nur noch 
innere Werte zählen!
… Blutwerte     … Zuckerwerte     … Leberwerte

Nordic-Walking
Jetzt, wo die Tage länger und wärmer werden, beginnt 
wieder unsere wöchentliche Nordic-Walking Einheit.
Beginn: Montag, den 16. April 2018
Zeit: 18.30 Uhr
Treffpunkt: Billa-Parkplatz im Bereich der
 Imbissstube
Dauer: ca. 1 – 1,5 Stunden
 Anmeldung erbeten bei Johanna Lenz
 Tel. 0676 / 940 18 10
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Gussendorfegg 41 
8522 Groß St. Florian 

0664 52 530 41 
kontakt@tischlerei-heinzl.at

www.tischlerei-heinzl.at

Immer etwas los bei der 
Landjugend Groß St. Florian

von Raphael Wieser 

(Pressereferent-Stellvertr.)

schen aus den Regionen Deutschlandsberg und Voitsberg 
messen ihr Können mit Motorsäge und Axt. In zahlreichen 
Bewerben wie Zielhacken, Präzisionsschnitt, Fallkerb- 
und Fällschnitt stellen sie unter Beweis, wie schnell und 
präzise sie arbeiten können. Anschließend stellen die Teil-
nehmer ihr forstliches Wissen einem fordernden Theo-
rieteil unter Beweis. Nach sieben Bewerben, unter der 
minuziösen Aufsicht der Jury, wird im Finalbewerb, dem 
Durchhacken, der Sieger in der jeweiligen Altersgruppe 
ermittelt. Die Besten qualifizieren sich für den Landesent-
scheid, der dieses Jahr am 21. April auf dem Gelände des 
Liechtenstein Holztreff. in Deutschlandsberg stattfinden 
wird. Wir und die Athleten aus dem Ort freuen uns auf zahl-
reiche Zuseher bei den Wettkämpfen!

Die Landjugend Bezirk 
Deutschlandsberg veranstaltet 

am 07.04.2018 am Pfarrparkplatz 
Groß St. Florian ab 12.00 Uhr den 
Forstwirtschaft Regionalent-
scheid West. Mädels und Bur-

Mädels und Burschen werden ihr Können unter Beweis stellen

Die Landjugend Groß St. Florian glänzt mit viel 
Engagement und Fleiß

Neuwahl und Auszeichnungen

Unsere Generalversammlung mit Neuwahlen wurde 
im Februar abgehalten. Obmann Franz-Josef Wall-

ner wird ab sofort mit der neuen Leiterin Kerstin Wegl 
zusammen unsere Landjugend leiten. Unterstützt werden 
sie von Obmann Stv. Anton Weißensteiner und 
Leiterin Stv. Anna Unterkofler. Mit einem Rückblick 
auf seine bisherige Landjugendzeit mussten wir nach 

7 Jahren als aktives Vorstandsmitglied, davon ein Jahr 
als Obmann, Thomas Haupt-
mann aus dem Vorstand ver-
abschieden. Wir freuen uns 
auf seine weitere Teilnahme 
an unseren Aktivitäten.
Beim 68. Tag der Landju-
gend in Hartberg wurde un-
sere Leiterin Stv. Anna Un-
terkofler für ihren Einsatz in 
unserer LJ und ihre Teilnah-
men und Siege bei zahlrei-
chen Bewerben und Fortbil-
dungen mit dem Goldenen 
Leistungsabzeichen der LJ 
Stmk. ausgezeichnet.

Im Rahmen der Generalversammlung der Landjugend 
Bezirk Deutschlandsberg wurde Veronika Pölzl als neue 
Pressereferentin des Bezirksvorstands gewählt.
Das Leistungsabzeichen in Silber wurde an Christina 
Pölzl und mir sowie das Bronzene an Andrea und Margret 
Ertl, verliehen. Außerdem belegte Christina Pölzl den 2. 
Platz der aktivsten Mitglieder im Bezirk. In der Ortsgrup-
penwertung belegten wir mit 1.123 Punkten den 2. Platz 
und sind mit 61 aktiven Mitgliedern die größte Landjugend 
im Bezirk. 

Wir gratulieren 
Anna Unterkofler zum 

Leistungsabzeichen in Gold
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Training der ÖRHB in Groß St. Florian

von 
Silvia Mitteregger

(ÖRHB)

Als Mitglieder der Österreichi-
schen Rettungshundebrigade 

(ÖRHB) Staffel Voitsberg sind wir 
immer auf der Suche nach neuen 
Trainingsplätzen und so stießen wir 
durch Zufall auf das damals zum 
Abriss vorgesehene Gebäude in 
Groß St. Florian. Auf Nachfrage bei 
Herrn Dir. Ing. Franz Schönegger 
der Raiffeisenbank Groß St. Florian, 

ob er dieses Gebäude zum Training bereitstellen würde, 
wurde prompt positiv geantwortet.
Wir nutzten sofort diese Möglichkeit und fuhren mit unse-
ren Vierbeinern im Februar von Mooskirchen nach Groß 
St. Florian. Das Gebäude war räumlich gesehen perfekt 
für die Suche.

Trainer mit ihren Vierbeinern

Größtenteils trainieren wir in Wald- und Wiesengebieten. 
Unsere Hunde werden auch 
ausgebildet, um nach ver-
schütteten Personen (z.B. 
nach Erdbeben, Gasexplo-
sionen) zu suchen. Bei der 
Ausbildung im Trümmer-
bereich ist es notwendig, 
mit den Hunden auf unter-
schiedlichen Geländearten 
zu arbeiten, damit sie im Ein-
satzfall nahezu jeder realen 
Trümmerlage/Gebäudelage 
gewachsen sind. 
Nach der Erstbesichtigung, 
um auf eventuelle Gefahren 
zu achten, konnten wir es 
kaum erwarten loszulegen. Wir legten sogenannte „Hel-
fer“ in verschiedenen, verdeckten Verstecken, wie z.B. in 
Kästen aus. Helfer sind Mitglieder der ÖRHB, welche ohne 
Hund arbeiten und im Training die zu suchenden Perso-
nen darstellen. Die Aufgabe der Hunde war es nun das 
Gebäude selbstständig zu durchkämmen. Durch den aus-
geprägten Geruchssinn des Hundes konnten die „versteck-
ten“ Personen gleich gefunden werden. Hatte der Hund 
den Vermissten geortet, zeigte unser vierbeiniger Freund 
dies durch Verbellen an. Das Bellen ist notwendig, damit 

der Hundeführer, der 
sich außerhalb des 
Gebäudes befindet, 
seinem Hund fol-
gen kann. Wichtig 
ist, dass der Hund 
während dem gan-
zen Training Spaß 
hat. Und das ist das 
Highlight eines jeden 
Hundes, der dadurch 
auch motiviert wird 
sich auf die Suche 
nach der nächsten 
versteckten Person 
zu machen. 
Wir möchten uns 
recht herzlich bei der 
Raiffeisenbank Groß 
St. Florian für die 
Bereitstellung dieses 
Gebäudes bedanken und würden uns sehr freuen, wenn 
sich in diesem Gebiet wieder eine Trainingsmöglichkeit 
ergeben würde. Weitere Infos zur ÖRHB gibt es auf 
www.oerhb.at

Training für den 
Ernstfall

Hund und Herrl 
sind ein eingespieltes Team

http://www.oerhb.at
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Start in die Frühjahrssaison 
im Grenzlandcup

von Jürgen Schwab 

(Pressereferent)

Der HC Aqua Line befindet sich 
schon seit Anfang März in der 

Vorbereitung für die Frühjahrssaison 
unter der Leitung vom Trainerduo 
Franz Hüttinger und Martin Rei-
nisch. Nach der Hinrunde befindet 

sich der HC Aqua Line auf Rang vier, sechs Punkte hinter 
dem Tabellenführer FC Schatz Pistorf. Meisterschaftsstart 
ist am 14. April auswärts gegen den Tabellennachbarn SV 
Fresing/Kitzeck. 
Weiters fand Ende Jänner die Jahreshauptversammlung 
beim Restaurant Schnattl statt. Der Vorstand wurde bei 
der Versammlung für ein weiteres Jahr bestätigt und Ma-
rio Gollob steht weiterhin als Obmann an der Spitze des 
Vereins. 
Ebenfalls im März lud der HC Aqua Line zum alljährlichen 
Kegelausflug beim Gasthof Racholz/Assl in St. Peter. An-
schließend ließ man den Tag beim Buschenschankbesuch 
gemütlich ausklingen. Kegelnachmittag HC Aqua Line

Die Mannschaft sowie auch die Vereinsführung freut sich 
auf Ihren Besuch bei einem unserer Heimspiele in der 
Frühjahrssaison.

Winterrückblick

von OSR Dir. a. D.

Johann Schönegger

(Pressereferent)

U7 und U9 Mannschaften. Auch bei diesem erfolgreichen 
Turnier war das Publikumsinteresse sehr groß. Herzlichen 
Dank an die Organisatoren, Trainer und Mitarbeiter.

U7 Mannschaft mit Trainer Gerald Lamprecht

U9 Mannschaft mit Obmann Hans Rothschädl und 
den Trainern Simon Braunsar und Stefan Dengg

Hallenturniere des TUS 

Anfang Jänner fand in der Flori-
anihalle die sogenannte “Ladies 

Night”, ein Hallenturnier für Damen, 
statt. Spannende Spielszenen, herr-
liche Tore und tolle Stimmung sorg-
ten beim Publikum für Begeisterung.
Anfang März folgte ein sehr inte-
ressantes Nachwuchsturnier für 

Neues von der Kampfmannschaft

Der Abgang von Trainer Hannes Höller zu den LUV-Da-
men und die schwachen Leistungen in der Herbstmeis-

terschaft zwangen den Vereinsvorstand zum Handeln. Si-
mon Dvorsak heißt der neue Trainer des TUS Groß St. 
Florian. Neu im Spielerkader sind Christian Tschermanek 
(Großklein), Peter Löschnig (DSC II) sowie Miha Burian, 
David Seruga und David Dzajic (alle aus Slowenien). Den 
TUS verlassen haben Dominik Lukas (Frohnleiten), Do-
minik Prettenthaler (Hengsberg), Martin Pressnitz (St. 
Martin i. S.) und Demaj Mikolin (unbekannt). Die Vorbe-
reitung auf die Frühjahrssaison ist bereits in vollem Gange, 
die Vorbereitungsspiele verliefen durchwegs positiv. Die 
Vereinsführung gibt sich sehr zuversichtlich und hofft, dass 
man auch auf Grund der Verstärkungen das untere Tabel-
lendrittel so schnell wie möglich verlassen wird.

Der TUS Groß St. Florian sucht einen Platzwart. 
Interessenten bitte bei Obmann Johann Rothschädl 
melden. Tel.: 0664/80 55 67 098
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Was ist körperliche Beweglichkeit?

von Johanna Lenz

(Wellnesscoach)

Mit einer guten Beweglichkeit 
lassen sich alltägliche Arbeiten 

leichter bewältigen. Aber schon ab 
dem dritten Lebensjahrzehnt nimmt 
bei untrainierten Menschen die 
Beweglichkeit ab. Mit zunehmen-
dem Alter schränken degenerative 
Prozesse unsere Flexibilität immer 
weiter ein. Während Kleinkinder 
extreme Bewegungsradien in al-

len Gelenken besitzen, verlieren bereits junge Menschen 
durch beruflich bedingte Bewegungsmuster oder einseitig 
ausgeführten Sport einen Teil ihrer Beweglichkeit. Wer bei 
der Ausführung von Alltagstätigkeiten und im Sport flexi-
bel bleiben möchte, sollte regelmäßig seine Beweglichkeit 
und Koordination schulen. Unser Körper ist in der Lage, 
verlorengegangene Fähigkeiten – zumindest teilweise 
– wiederzuerlangen, ein regelmäßiges Training und der 
entsprechende Wille vorausgesetzt. Sie halten mit dem 
Beweglichkeitstraining Ihre Muskulatur geschmeidig, beu-
gen Verletzungen vor, z.B. Umknicken, und wirken Entzün-
dungen und Schmerzen entgegen, wie sie z.B. durch den 
„Mausarm“ verursacht werden.

So ermittelt man die Beweglichkeit der Waden

Beweglichkeit gehört zu den sportmotorischen Grundei-
genschaften bzw. Fähigkeiten. Neben der Beweglichkeit 
zählen Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit und Koordination 
dazu. Als Grundeigenschaft betrifft die Beweglichkeit immer 
den gesamten Bewegungsapparat. In einzelnen Gelenken 
kann sie aber unterschiedlich stark ausgeprägt sein, da der 
Bewegungsradius durch die knöcherne Gelenkstruktur be-
grenzt wird. Wir sprechen dann von der Gelenkigkeit oder 
Gelenkbeweglichkeit, z.B. in Knie- und Schultergelenken 
oder in der Wirbelsäule.
Wie beweglich ein Mensch ist, hängt aber nicht nur von 
der Gelenkbeweglichkeit ab, sondern wird auch immer von 
der Dehnfähigkeit der die Gelenke umspannenden Seh-

nen, Bänder und Muskeln sowie von der 
muskulären Kraft beeinflusst.
Eine große Bedeutung für unsere Be-
weglichkeit haben auch die Faszien. Das 
faserige, transparent weißliche Bindege-
webe umhüllt unsere Muskeln und grenzt sie voneinander 
ab. Die Faszien umhüllen nicht nur die einzelnen Muskeln, 
sondern finden sich auch zwischen den Muskelfasern und 
als Bestandteil von Sehnen, Bändern und Organen. Die 
Forschung zu den Faszien steckt noch in den Anfängen. 
Was bereits herausgefunden wurde: Faszien reagieren 
sehr schnell auf Fehlhaltungen, Bewegungsmangel und 
Stress.

So ermittelt man die Beweglichkeit der Oberschenkelrückseite 
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ESV Vochera
Raiffeisen / Groß St. Florian

von Gerald Prattes 

(Schriftführer)

ESV
VOCHERA

Anfang Februar wurde die Jah-
reshauptversammlung in der 

ESV-Halle abgehalten. Anschlie-
ßend wurde zur Jahresauftaktfeier 
im Gasthaus Sorger geladen.
Nachdem die alten Winterjacken 
des ESV Vochera in die Jahre ge-

kommen waren, war es an der Zeit neue anzuschaffen. 
Die offizielle Übergabe der neuen Jacken fand ebenfalls 

Neue Jacken gab es für die Mitglieder des ESV Vochera

im Februar in der ESV-Halle Vochera statt. Neben dem 
Hauptsponsor Raiffeisen ziert die neue Jacke auch das 
Logo von Porsche Deutschlandsberg. Somit waren bei der 
feierlichen Übergabe Herr Geschäftsleiter Dir. Franz Roth-
schedl von der Raiffeisenbank Groß St. Florian sowie Herr 
Geschäftsführer Johann Otter von Porsche Deutschlands-
berg beim Fototermin anwesend. Nach der feierlichen 
Übergabe und Ansprachen von Seiten der Sponsoren so-
wie der Vereinsführung ließ man den Abend bei einer klei-
nen Jause und einem Gläschen Wein ausklingen. Noch-
mals herzlichen Dank an die beiden Sponsoren – sowie 
auch an Raphael Wieser, der die professionellen Fotos für 
diesen Anlass gemacht hat.

In sportlicher Hinsicht waren die Mannschaften des ESV 
Vochera in der Wintersaison sehr aktiv. Eine Mannschaft 
war wie bereits im Vorjahr im Wintercup des ESV St. Martin 
im Sulmtal erfolgreich vertreten. Gute Ergebnisse gab es 
auch in der Kreisklasse in der Unterliga durch die Mann-
schaft ESV Vochera I.
Der kalte Februar ermöglichte je ein Knödelschießen mit 
den Vereinen ESV Unterbergla sowie dem ESV Tanzels-
dorf auf Eis. Bei beiden Partien stand natürlich freudi-

ges Miteinander mit unseren 
Nachbarvereinen im Mittel-
punkt.
Am 6. April beginnt wieder der 
Raiffeisen Bezirkscup. Hier 
starten wieder je eine Mann-
schaft in der Gruppe A sowie 
in der Gruppe C in die 2. Hälf-
te der Saison 2017/2018. Ziel 
ist der Erhalt der Mannschaft 
A in dieser Gruppe sowie 
der Aufstieg der Gruppe C in 
die Gruppe B. Die Spiele im 
Raika-Cup beginnen jeweils 
am Freitag um 19.00 Uhr 
in der ESV-Halle Vochera – 
Stocksportinteressierte kön-
nen natürlich gerne kommen 
und zusehen!
Vorankündigung: Am Sams-
tag, den 16. Juni 2018 findet 
der traditionelle Fetzenmarkt 

bzw. am Sonntag, den 17. Juni 2018 das Schnitzelfest des 
ESV Vochera statt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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„Frostiger Bericht“ des ESV Unterbergla

von DI Thomas Achatz

Dorfturnier des ESV Tanzelsdorf

von Kaj Hösl 

(Schriftführer)

Wie alle Jahre 
fand im März 

das traditionelle 
Dorfturnier zwi-
schen dem ESV 
Pinguine und der 
freiwilligen Feuerwehr Tanzelsdorf statt. 30 Schützen und 
zahlreiche Besucher durfte der ESV Pinguine begrüßen. 
Dieses Mal mussten wir auf Asphalt ausweichen, da die 
warme Temperature dem Eis zu schaffen machte. Stock 
um Stock kämpften die beiden Mannschaften gegenei-
nander und die FF Tanzelsdorf konnte in diesem Jahr 
den Wettkampf für sich entscheiden. Beim gemeinsamen 
Mittagessen im Haus der Dorfgemeinschaft, klang der 
Nachmittag beim gemütlichen Beisammensein aus.
Auch auf Eis wurden in dieser Saison einige „Knödl-Par-
tien“ ausgetragen. Wie zum Beispiel gegen den ESV Vo-
chera und den ESV Unterbergla, wo wir zu Gast sein durf-
ten. Auch beim 26. Florianer Wanderpokalturnier nahm der 
ESV mit zwei Mannschaften teil. Der ESV Pinguine Tan-

Schon zur Tradition geworden – das Dorfturnier in Tanzelsdorf

zelsdorf mit gesamtem Vorstand dankt allen Helfern, die in 
dieser Saison mitgeholfen haben.

Nach den doch sehr warmen 
Temperaturen im Jänner und 

Februar dieses Jahres konnte An-
fang März doch noch eine Eisbahn 
bei der Eis- und Stockanlage in Un-
terbergla gemacht werden. Diese 
kurze Zeit wurde intensiv genützt 
um einige Knödelpartien bei frosti-
gen Minusgraden auf der Eisfläche 

auszutragen. Dabei standen die Derbys gegen den ESV 
Pinguine Tanzelsdorf sowie gegen den ESV Vochera am 
Programm. Es wurde bis spät in die Nacht jeder Punkt 
ausgeschossen um den Sieger zu ermitteln. Traditionell 
wurde auch die Moarschaft des Gasthauses Schnattl, mit 
Verstärkung des ESV Stainztals, begrüßt. Heuer ging der 
Sieg erstmals an die Hausherren, was manchen Schützen 
noch sehr schwer im Magen liegt. 
Des Weiteren wurde das Gemeindeturnier der Stockschüt-
zenvereine der Marktgemeinde Groß St. Florian in Unter-
bergla ausgetragen. Bei doch schon sehr warmen Tempe-
raturen konnte sich die LJ Groß St. Florian im Finale klar 
gegen den mehrfachen Sieger Frisör Romana Strohmaier 
durchsetzen. Insgesamt wurden 15 Mannschaften bei die-
sem Turnier begrüßt. Besonders bedanken möchten wir 
uns hiermit bei allen Teilnehmern und Sponsoren sowie 

den fleißigen Helfern des ESV Unterbergla, die diese Ver-
anstaltung in dieser kurzen Zeit ermöglichten.
Nach der sehr späten Eissaison steht schon das nächste 
große Event – das Entenrennen – des ESV Unterbergla 
am Programm. Dieses findet am 22. April bei der Stock-
sportanlage in Unterbergla statt. Bei hoffentlich schönem 
Wetter wollen wir bei dieser Veranstaltung Alt und Jung 
recht herzlich begrüßen.

„Stock Heil!“ wünscht der ESV Unterbergla

Die Sieger des Gemeindeturniers



34 April 2018

Ereignisreiche Saison
geht zu Ende

von Melitta Wreßnig

(Schriftführerin-Stv.)

Mit Lauf und Walktraining star-
tete der SC Gussendorf im 

April 2017 in die neue Saison mit 
dem Höhepunkt Herbstfarbenlauf 
in Frauental. Im Oktober startete 
unser Aufbau und Koordinationstrai-

ning mit Christian Ziegler in der Florianihalle. Auch unser 
traditioneller Tauschmarkt war wieder ein super Erfolg. 
Unser erster Schitag ging mit 47 Mitgliedern bei besten 
Wetterbedingungen zum Nassfeld. Der alljährliche Kinder-
schikurs im Dezember wurde mit 68 begeisterten Kindern 
(Anfänger und Fortgeschrittene) von 35 Schilehrern und 
Betreuern durchgeführt. 
Zu Top-Leistungen gehört auch Top-Material. So absolvier-
ten wir im Jänner einen Wachskurs im GH Schnattl (Dankl). 
Einen großen Dank an unser Mitglied Walter. Durch den für 
uns perfekten Winter konnten wir viele Trainingseinheiten 
und Rennen fahren, mit dem Ziel die Vereinsmeisterschaf-

ten zu bestreiten. In der Disziplin Riesentorlauf wurden 
die schnellsten Läufer ermittelt. Als Vereinsmeister gingen 
Michaela Stoiser sowie Alexander Prattes hervor. Bei 
der anschließenden Siegerehrung im GH Schnattl wurden 
die Urkunden und Pokale an die Sieger überreicht. Ein 
herzlicher Dank gilt allen großzügigen Sponsoren der 

Preise und Pokale.
Die Abschlussfahrt im März nach Rad-
stadt bei Kaiserwetter, Top Pisten und 
bester Stimmung nahmen 40 Mitglie-
der begeistert an. Obmann Karl Stroh-
mayer bedankt sich bei allen Sponso-
ren, Mitgliedern und Trainern für die 
Unterstützung und Zusammenarbeit 
und freut sich auf eine neue unfallfreie 
Saison 2018/19. Weitere Infos unter 
www.sc-gussendorf.at.

Abschlussfahrt nach Radstadt 

Strahlende Vereinsmeister 2018

Schikurs auf der Hebalm

http://www.sc-gussendorf.at
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Wir setzen „akzente“ für Frauen

Sie sind in einer schwierigen Lebenssituation, die Fa-
milie, Arbeit, Wohnen oder finanzielle Notsituationen 

betrifft und brauchen Unterstützung bei der Bewältigung 
anstehender Veränderungen? Sie brauchen Auskunft in 
rechtlichen Fragen? Sie suchen einen Job oder möch-
ten nach längerer Unterbrechung wieder ins Berufsleben 
einsteigen, wissen aber nicht wie? Sie möchten sich 
beruflich verändern oder eine Ausbildung absolvieren, die 
Ihren Interessen und Fähigkeiten entspricht? 

Das Team von „akzente“ informiert interessierte Frauen 
über die aktuellen Angebote

Mit diesen und anderen Themen kommen Frauen und 
Mädchen (ab 14 Jahren) in die Beratungsstelle von 
akzente. Wir beraten und begleiten Sie, damit Sie Ihre 
Probleme oder anstehende Veränderungen aus eigener 
Kraft lösen und für Sie passend bewältigen können.
Ergänzt wird das Beratungsangebot im Frühjahr durch 
folgende Vorträge und Kurse:
l Tipps und Tricks rund um die Bewerbung: Do, 19. 

April 2018, 17.00 – 18.30 Uhr
l Facebook & Co für den Beruf nutzen! Tipps & Tricks 

damit soziale Plattformen nicht zur Falle werden: 
Mi, 06. Juni 2018, 17.00 – 18.30 Uhr

l EDV-Basis Kurs für berufstätige Frauen, Hausfrau-
en und Frauen in Karenz: Kursstart April, Juni und 
September 2018 (Anmeldung erforderlich!)

Alle Angebote finden bei akzente in Deutschlands-
berg (Rathausgasse 4) statt. Weitere Informationen und 
Terminvereinbarung unter 03142/93 030 oder office@ 
akzente.or.at
Durch die Förderung des Bundeskanzleramts Österreich – 
Bundesministerin für Frauen, Familie und Jugend und des 
Landes Steiermark sind alle Angebote kostenlos.

Delemeschnig
S t e i n m e t z m e i s t e r

Mitte Februar wurde ein spannendes Dartturnier, bes-
tens organisiert von Richard Achleitner, im Riegldorf-

haus ausgetragen.
32 Teilnehmer traten zum Wettkampf mit den Pfeilen an. Ein 
volles Riegldorfhaus war die Kulisse. Zahlreich waren die 
Besucher, die die Daumen drückten und mit den Spielern 
mitlebten. Am Abend bei den Finalspielen wurde es dann 
so richtig spannend. Den ersten Platz konnte schlussend-
lich Roland Reininger erreichen, Zweiter wurde Daniel 
Steinwender und Paul Köberl wurde glücklicher Dritter. 

8. Dartturnier im Riegldorfhaus

von 

Dr. Susanne Dürrschmid

Die Damenwertung gewann Viktoria Kren vulgo „Vicky“.
Dank der zahlreichen, großzügigen Sponsoren konnten 
tolle Geld- und Warenpreise an alle Teilnehmer vergeben 
werden.

32 Teilnehmer kämpften um den Sieg

von
Claudia Steindl

mailto:office@akzente.or.at
mailto:office@akzente.or.at
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Zahnärztenotdienste
Die Notdienste der Zahnärzte finden Sie im Internet unter
www.zahnaerztekammer.at

Urlaube
unserer praktischen Ärzte

Dr. Gustav Filzwieser 
 11. Mai 2018
 18 Juni bis 1. Juli 2018

Dr. Gerald Strohmeier
 29. März bis 3. April 2018 
 11. Mai 2018 
 7. Juni bis 8. Juni 2018

Dr. Claudia Oswald-Schulze
 30. April 2018 und 22. Mai 2018

Geburten l Todesfälle
Eheschließungen

seit der letzten Ausgabe im Dezember 2017

Geburten (10)
Katharina Stoiser (Lebing) 
Eltern: Gertraud und Anton

Manfred Ninaus (Groß St. Florian)
Eltern: Angelika und Martin

Elias Scheucher (Groß St. Florian)
Eltern: Denise und Dominik

Peter Novak (Groß St. Florian)
Eltern: Jasmin und Friedrich

Anika Safran (Sulzhof)
Eltern: Silvia und Robert

Mia Videl Jöbstl (Petzelsdorf)
Eltern: Sabrina und Patrick

Lian Raphael Müller (Gussendorf)
Eltern: Eva und Yves Michel

Luca Stoiser (Krottendorf)
Eltern: Eva-Maria und Andreas

Siegrid Riegler (Krottendorf)
Eltern: Eva und Franz

Fabio Hubmann (Krottendorf)
Eltern: Petra und Patrick

Todesfälle (16)
Markus Stelzer (Lebing)  85 Jahre
Johann Koren (Sulzhof) 81 Jahre
Wilhelmine Auckenthaler (Petzelsdorf)  61 Jahre 
Maria Buchmann (Grub)  61 Jahre
Werner Hotter (Michlgleinz) 61 Jahre 
Hilda Winkler (Groß St. Florian) 97 Jahre
Anton Maier (Michlgleinz) 89 Jahre
Dr. Ulf Stark (Gussendorf) 77 Jahre
Gottfried Röxeis (Sulzhof) 79 Jahre
LT-Präs.a.D. Comm. 
Reinhold Purr (Groß St. Florian) 80 Jahre
Josef Stoiser (Krottendorf) 70 Jahre
Theodor Salzinger (Nassau) 84 Jahre
Franziska Lang (Grünau) 88 Jahre
Ernest Friedl (Grünau) 66 Jahre
Juliana Stelzl (Grünau) 89 Jahre
Renate Strobl (Groß St. Florian) 49 Jahre

Eheschließungen (2)
Johann Mohr & Dr.med.univ. Petra Kainer 
(Groß St. Florian)
Franz Riegler & Eva Muntean (Krottendorf)

01.04. Dr. Filzwieser % 03464/40861
02.04. (Ostermontag) Dr. Filzwieser % 03464/40861
07.04 – 08.04. Dr. Geier % 0699/11039589
14.04. – 15.04. Dr. Strohmeier % 03464/20023
21.04. – 22.04. Dr. Huss % 03462/39900
28.04. – 29.04. Dr. Heschl % 03185/8800
30.04. vor Feiertag 19 – 7 Uhr Dr. Strohmeier % 03464/20023

01.05. (Staatsfeiertag) Dr. Strohmeier % 03464/20023
05.05. – 06.05. Dr. Filzwieser % 03464/40861
09.05. vor Feiertag 19 – 7 Uhr Dr. Oswald-Schulze % 03464/20147
10.05. (Chr. Himmelfahrt) Dr. Oswald-Schulze % 03464/20147
12.05. – 13.05. Dr. Huss % 03462/39900
19.05. – 20.05. Dr. Heschl % 03185/8800
21.05. (Pfingstmontag) Dr. Heschl % 03185/8800
26.05. – 27.05. Dr. Geier % 0699/11039589
30.05. vor Feiertag 19 – 7 Uhr Dr. Strohmeier % 03464/20023
31.05. (Fronleichnam) Dr. Strohmeier % 03464/20023

02.06. – 03.06. Dr. Filzwieser % 03464/40861
09.06. – 10.06. Dr. Oswald-Schulze % 03464/20147
16.06. – 17.06. Dr. Heschl % 03185/8800
23.06. – 24.06. Dr. Strohmeier % 03464/20023
30.06. Dr. Huss % 03462/39900
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